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Zugestellt durch Post.at

Kennen Sie das „Geschenkmünzensystem“ der Gemeinde Wilhering?
Als Geschenke sind die 5-Euro-Wilhering-Münzen bei den Bürgerinnen und Bürgern sehr begehrt.
Allein im Jahr 2020 wurden um beinahe 19.000 Euro Geschenkmünzen gekauft bzw. am Gemeindeamt ausgege-
ben. Sie sind am Gemeindeamt zu erwerben und bei vielen Wilheringer Gewerbetreibenden einzulösen.
Mit dem Kauf und Verschenken dieser Münzen bleibt die Kaufkraft im Ort, und Sie beleben die Wirtschaft.
Eine Auflistung der Unternehmen oder Gastronomiebetriebe, wo die Münzen eingelöst werden können,
finden Sie auf Seite 53 und unserer Website www.wilhering.at.
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Großer
LUUX

200 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

LUUX-IPTV
Online-Recorder
500h inklusive

Festnetztelefon € 59,90 mtl

Mega
LUUX

400 / 40 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

LUUX-IPTV
Online-Recorder
500h inklusive

Festnetztelefon € 169,90 mtl

JETZT neu im HÖLLERL-Kabelnetz

Schlauer
LUUX

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

LUUX-IPTV
Online-Recorder

20h inklusive
Festnetztelefon € 46,90 mtl

- modernes IPTV - 7 Tage Replay

- TV- Basispaket inklusive      - Online- Recorder

- Internet - 2 Mobile- Streams gleichzeitig

- Festnetztelefonie - für IOS, Android, FireTV

LUUX-Box: € 169,90

Alle Preise verstehen sich inkl. Ust.

erhältlich in folgenden Kombis:

Infos unter 07229/82082 oder ofÞce@hoellerl.at
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Überall ist Hoffnung und Zuversicht 
auf eine „neue Freiheit“ zu spüren. 
Auch wenn wir uns wahrscheinlich 
noch länger in unserem täglichen Le-
ben mit Einschränkungen im Zusam-
menhang mit Corona befassen müs-
sen, sind doch viele Möglichkeiten, 
die wir aus früheren Zeiten kannten, 
wieder greifbarer geworden. Zum 
Beispiel darf man wieder Familie und 
Freunde treffen, (unter Auflagen) Fes-
te feiern, Sport betreiben, Kulturan-
gebote besuchen, seine Lieben in den 
Seniorenheimen täglich besuchen; 
auch ist endlich ein geregelter Nor-
malbetrieb in allen Schulen sowie das 
Reisen wieder möglich.

Vielen Dank, dass sich die meisten 
von Ihnen an die Vorgaben gehalten 
haben – auch dafür, dass das Testen 
und Impfen angenommen wurde und 
wird! Bei Redaktionsschluss zu dieser 
Zeitung sind wir als Gemeinde gera-
de dabei, eine Teststation in der ehe-
maligen Hauptschule in Schönering, 
ebenerdig in einer ehemaligen Fuß-
baller-Umkleidekabine, einzurichten. 
Dort können sich die Menschen unter 
Aufsicht einem Selbsttest unterzie-
hen. Details finden Sie noch in dieser 
Gemeindezeitung.

Verkehr und Verkehrssicherheit
Im Bereich Verkehr und Verkehrssi-

cherheit waren das Land OÖ sowie die 
Bezirkshauptmannschaft – mit den 
dafür zuständigen Fachleuten – in Wil-
hering zum Lokalaugenschein. Denn 
es ist leider nicht so, wie manche Bür-
gerInnen meinen, dass die Gemeinde 
z. B. Zebrastreifen, Geschwindigkeits-
beschränkungen, Ampeln etc. selbst 
einrichten kann. Dazu braucht es eine 

Begutachtung und Stellungnahmen 
bzw. in vielen Fällen die Zustimmung 
der genannten Stellen. Die Sachver-
ständigen sind faire Fachleute. Leider 
können sie uns oftmals aufgrund von 
Normen und gesetzlichen Vorgaben 
keine Zustimmung zu unseren Wün-
schen erteilen.

Vor allem was Zebrastreifen betrifft, 
ist man im gesamten Lande sehr zu-
rückhaltend. Es ist nämlich erwie-
sen, dass sich viele Leute gerade auf 
Zebrastreifen in falscher Sicherheit 
wiegen und dann Unfälle passieren. 
Häufig liegt der Grund dafür, dass ein 
Zebrastreifen nicht bewilligt werden 
kann, darin, dass die gesetzlich vor-
gesehene Anzahl an dort pro Stunde 
bzw. pro Tag querenden Menschen 
nicht erreicht wird.

Im Ortsteil Ufer hat der Wilheringer 
Verkehrsplaner Ludwig Niedermay-
er einen Vorschlag aus der Gemein-
destube aufgegriffen, die beiden 
WILIA-Bushaltestellen in Richtung 
„Griechen“ zu verlegen. Gleichzeitig 
kommt eine Querungshilfe (sprich 
ein Fahrbahnteiler wie in Edramsberg 
beim UNIMARKT und in Schönering 
beim BILLA). Mit solch einer Que-
rungshilfe schafft man Sicherheit für 
die Fußgänger und bremst den Ver-
kehr. An dieser Stelle sollen auch die 

Begutachtung in Ufer
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oftmals sehr schnell in den Uferweg 
einbiegenden Autos, die Richtung 
Fähre unterwegs sind, entschleunigt 
werden.

Außerdem wurden ein Nachtfahr-
verbot in Wilhering Ufer zur Donau, 
der Wunsch nach einer 50-km/h-Be-
schränkung auf der B 129 vom BILLA 
bis zur Saatbau sowie noch einige an-
dere Themen besprochen. Entschei-
dungen zu diesen Themen waren zu 
Redaktionsschluss noch nicht be-
kannt.

In den Gemeindestraßen führen wir 
die Aktion „Haifischzähne“ an den 
Kreuzungen weiter fort. Diese sieht 
man auch in vielen anderen Gemein-
den und sollen uns Verkehrsteilneh-
mer an die Rechtsregel erinnern.

Bauen und Wohnen in Wilhering
Wilhering gehört zu den Linz-Um-
land-Gemeinden, in denen am we-
nigsten gebaut wird. Doch für manche 
hier lebenden Menschen scheint es, 
als würde „Wilhering zugebaut wer-
den“. Dieser Eindruck mag durch den 
derzeitigen Bau von Miet- und Eigen-
tumswohnungen entstehen. Dort und 
da sind private Wohnbauträger und 
Makler unterwegs, die auch uns als 
Gemeinde immer wieder mit im Orts-
bild nicht gewohnten Bauvorhaben 
überraschen.
Keine Angst! Wilhering gehört zu den 
Gemeinden mit dem größten Wald- 
und Grünflächenanteil in der Umge-
bung. Es wurde beinahe 10 Jahre kein 
neues Bauland mehr gewidmet (klei-
nere Abrundungen oder flächenglei-
cher Tausch bei wenigen Grundeigen-
tümern ausgenommen). Jedoch gibt 
es noch genügend gewidmetes Bau-
land, auf das die Gemeinde keinen Zu-
griff hat. Die Grundeigentümer wissen 
bei Verkauf oft selbst nicht, was die 
NachfolgerInnen dann dort planen. 
Das ist auch legitim so.

Als Gemeinde haben wir schon Jahr-
zehnte lang den Rhythmus, dass wir 
immer dann, wenn die Anzahl von 
wohnungssuchenden Menschen eine 

gewisse Zahl erreicht hat, bekannte 
Wohnbauträger bitten, die Nachfrage 
abzudecken. Beispiel: So entstand die 
Wohnsiedlung in der Kürnbergstraße, 
die Mietwohnungen an der Eiselsber-
gerstraße (nach der Raiffeisenbank) 
waren ebenfalls so eine Etappe in der 
Wohnraumbeschaffung, dann folg-
ten Reihenhaussiedlungen wie z. B. 
die sogenannten ALPINE-Siedlun-
gen in Dörnbach/Seerbergstraße und 
Schönering (ehemaliges Lagerhaus). 
In Schönering beim Feuerwehrhaus 
wurde ein altes Bauernhaus durch 
Betreubares Wohnen, Mietkauf und 
Eigentumswohnungen ersetzt. Die 
Mietwohnungen beim BILLA – errich-
tet vor ein paar Jahren – waren sofort 
vergriffen. Um dem Bedarf und den 
Wünschen vieler Wilheringerinnen 
und Wilheringer, die sich keinen Grund 
leisten können oder wollen, die aber in 
ihrer Heimat bleiben oder gar wieder 
zurückkehren wollen, gerecht zu wer-
den, entstehen zurzeit in Schönering 
gegenüber der Apotheke Mietwohn-
häuser und im Ortszentrum Eigen-
tumswohnungen. In der Alten Land-
straße errichtet die OÖ Wohnbau, ein 
sehr begehrter Bauträger, Reihenhäu-
ser. Dies sind alles Angebote, die bei 
uns auf der Gemeinde immer wieder 
von BürgerInnen angefragt werden. 

Man bekommt oft Folgendes zu hö-
ren: „Wir wollen unsere Kinder im Ort 
behalten; wir wollen wieder in unser 
schönes Wilhering zurück; wir verkau-
fen unser Haus, weil wir es aus Alters-
gründen nicht mehr bewerkstelligen 
können, und freuen uns, dass wir eine 
Wohnung in einem Haus mit Lift be-
kommen und alles Wichtige rundher-
um zu Fuß erreichen können.“

Als Gemeinde sagen wir jedoch, dass 
es wieder an der Zeit ist, die Bremse 
zu ziehen. Es gilt wieder abzuwarten, 
ob es erneut zu einer Nachfrage nach 
Wohnraum kommt, was auf den Pri-
vatgrundstücken geschieht und wie 
sich die Einwohnerzahl entwickelt. Wir 
sind von beinahe 6.100 Hauptwohnsit-
zen auf unter 5.900 gesunken. Unsere 
Vorgaben aus dem Leitbild wollen wir 
auf keinen Fall überschreiten!

Studien, die das Land OÖ im Zentral-
raum rund um die LILO in Auftrag ge-
geben haben, werden im Herbst vom 
Land OÖ selbst präsentiert. Da wäre 
Wilhering in Hitzing als Planungsraum 
dabei. Aber auch hier hat mir der zu-
ständige Landesrat Achleitner (ÖVP) 
bereits signalisiert, dass alles nur im 
Einklang mit den Gemeinden gesche-
hen werde.

Grillen in Wilhering Ufer am Bade-
platz eingeschränkt
Wir mussten feststellen, dass Linz 
und andere Gemeinden das Grillen auf 
beliebten Freizeitplätzen wie z. B. in 
Linz/Margarethen gänzlich verboten 
oder zumindest eingeschränkt haben. 
Dies hatte auf Wilhering Ufer, den 
beliebten Spiel- und Freizeitbereich, 
große Auswirkungen. Dort fuhren an 
schönen Wochenenden die Griller auf. 
Auch wenn immer ordentlich zusam-
mengeräumt wurde, war die Anzahl 
der befeuerten Griller in beunruhi-
gende Höhen geschnellt. Wilhering 
hat nunmehr, in Anlehnung an die 
Gemeinde Ottensheim, das Grillen 
nur noch an den beiden dort von der 
Gemeinde vorbereiteten betonierten 
Flächen zugelassen.
Man muss sich dazu vorab bei der 

Parkplatzerweiterung für die Freiwillige
Feuerwehr Schönering
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Gemeinde anmelden und einen Rest-
müllsack kaufen.
Details ebenfalls in dieser Zeitung.

Parkplatz für die Schöneringer Feu-
erwehr
Die Gemeinde hat mit der Familie Ra-
maseder-Kiesenebner einen Pachtver-
trag abgeschlossen, sodass am Feld 
neben dem Feuerwehrhaus (Richtung 
Bundesstraße) zusätzliche Parkplätze 
errichtet werden dürfen. Es muss al-
lerdings noch das Abernten des Feldes 
abgewartet werden.

Notstromaggregat für Wasserver-
sorgung, Feste und Feuerwehren
Die Gemeinde Wilhering hat im Febru-
ar 2020 den Ankauf eines sehr großen 
Notstromaggregates beschlossen. 
Wir benötigen es, falls der Strom für 
die Pumpen unserer Wasserversor-
gung ausfallen sollte. Da können wir 
ohne Strom noch eineinhalb Tage alle 
mit Wasser versorgen, dann muss ein 
Notstromaggregat diese Arbeit über-
nehmen. Da dieses Aggregat aber im-
mer wieder einmal gestartet werden 
muss, soll es auch bei großen Festen 
als Stromversorger im Einsatz sein, 
z.  B. in der Stocksporthalle, die drei 
Feuerwehren können es natürlich 
auch z. B. für Feste gut gebrauchen. 
Für die Feuerwehren soll zusätzlich 
ein eigenes Aggregat angeschafft 
werden, für den Fall, dass man bei 
einem „Blackout“ (Ausfall der Strom-
versorgung im großen Bereich) ein 
Feuerwehrhaus zur Einsatzzentrale 
erklären muss. Für die Schulen haben 
wir als Gemeinde Notfallpakete ange-
kauft.

Straßenasphaltierungen im Juli und 
August
Nach Aussagen der Baufirma sollen 
im Juli und August die beidseitig be-
wohnten Siedlungsstraßen Unterhöf 
und Gartenstraße (letztes Baulos) as-

phaltiert werden. Beide Straßen ha-
ben sich schon beinahe „aufgelöst“, 
und es wohnen sehr viele Anrainer 
dort. 

In Schönering wurde in den letzten 
Wochen viel für eine verbesserte Inf-
rastruktur gebaut. Die Wasserversor-
gung der Gemeinde wurde bis zu den 
neuen Eigentumswohnungen gezo-
gen. Ebenso wurde ein Pumpwerk neu 
adaptiert.

Dank an Herrn Rainer Wilhelm
Herr Rainer Wilhelm aus Schönering 
hat einen gesundheitlichen Wink be-
kommen, etwas kürzer zu treten. Er 
war als Obmann der UNION Mühl-
bach, bei der FF Schönering, bei der 
Dorfgemeinschaft, in der Politik etc. 
in führenden Positionen tätig.
Rainer ist einfach ein Mensch, der nie 
laut, aber doch immer gut präsent 
war – nicht einer, der sich selbst in den 
Vordergrund gestellt hat, sondern der 
es aufgrund seiner ruhigen, besonne-
nen Art angezogen hat, dass man ihn 
fragte: „Willst du nicht bei uns dabei 

sein? Willst du nicht diese Rolle über-
nehmen?“ Rainer hat selten „nein“ 
gesagt und dann aber auch seine Ar-
beit immer zu 100 % erledigt. Er hat 
viel von seiner Freizeit gegeben und 
seine Sache überall sehr gut gemacht. 
Er hat sich für „seine“ UNION voll ein-
gesetzt, war bei der Feuerwehr nicht 
wegzudenken, und auch in der ÖVP 
Wilhering wirkte er immer sehr orts-
bezogen, realistisch und verbindend 
zu den anderen Parteien mit.

Ich kann es gut verstehen, wenn Rai-
ner Wilhelm nunmehr sagt: „Ich habe 
nur dieses eine Leben, eine wunderba-
re Familie, und ich habe bereits mehr 
für diese Gesellschaft getan, als ich 
müsste oder es andere tun. Habt Ver-
ständnis, der Rest meines Lebens ge-
hört nun mir und den Meinen.“

Lieber Rainer, danke für alles, was du 
getan und gegeben hast, du warst ein 
guter und fairer Partner. Alles Gute für 
eine noch lange Zukunft mit deiner 
Familie!

Ihr
Bürgermeister Mario Mühlböck

Einer der beiden Grillplätze in Ufer

In dieser Zeitung zum Heraustrennen:
Wilheringer Ab Hof-Wegzoaga  Seite 27
Sport- und Kulturvereine in Wilhering Seite 29
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung
Berichte des Bürgermeisters aus 
der Gemeinderatssitzung vom Mitt-
woch, 21.04.2021
• Der Prüfungsausschuss berich-

tet, dass der Rechnungsabschluss 
2020 der Marktgemeinde Wilhe-
ring überprüft und für in Ordnung 
befunden wurde. 

• Der Rechnungsabschluss 2020 
wurde sodann vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 

• Beschluss von Finanzierungsplä-
nen – teilweise mit Unterstützung 
einer Sonderfinanzierung des 
kommunalen Investitionsgeset-
zes

Gesamtsummen der Bauvorhaben:
• Straßenbeleuchtung € 31.000
• Abwasserentsorgungsanlage 

Stichstraße IPB und Mühlbach-
straße € 30.000

• Wasserversorgungsanlage Stich-
straße IPB und Mühlbachstraße 
€  32.000

• Straßenbau und Regenüberlauf-
becken € 218.433

• Sanierung des Turnsaales der 
Volksschule Dörnbach € 166.250

Verschiedene Flächenwidmungs-
planänderungen wurden entweder 
nach durchgeführtem Verfahren oder 
mit einem Grundsatzbeschluss zur Än-
derung des Flächenwidmungsplanes 
beschlossen.

In Mittermühlbach (Bereich ehema-
liges Gasthaus Leitner) wurde ein 
Baustopp verhängt. Das Grundstück 
dort ist nicht verkauft, jedoch woll-
ten Interessenten ausloten, was die 
Möglichkeiten für eine eventuelle 
Bebauung wären. Der zuständige 
Raumordnungsausschuss reagierte 
bereits vor einigen Monaten darauf 
und empfahl dem Gemeinderat ein-
stimmig, ein Neuplanungsgebiet zu 
verhängen, damit die Verbauung mit 
mehrgeschossigem Wohnbau an die-
ser Stelle nicht möglich ist. Die Emp-
fehlung der Ortsplanung lautet an 
dieser Stelle: Doppel- oder Reihen-

häuser. Die Grundeigentümer waren 
über derartige Ansinnen verwundert 
und teilten der Gemeinde mit, dass 
zurzeit ein Verkauf gar nicht im Raum 
stehe. Hier wurde zu Unrecht Angst 
geschürt. Herr GR Manfred Aichinger 
merkt an, dass sich auf diesem Grund-
stück ein Teich befindet, der als wich-
tiger Löschteich für die Feuerwehren 
gesehen wird. Frau GRin Eisenriegler 
weist auf die wichtige Ökologie dieses 
Teiches hin.

Die Straßenbauprojekte 2021 in Un-
terhöf sowie in der Gartenstraße wur-
den an die Firma Lang u. Menhofer 
zum Betrag von € 597.037,78 brutto 
vergeben. 

Zur Errichtung einer Reihenhausanla-
ge in der Alten Landstraße durch die 
OÖ Wohnbau wurden die Abwasser-
beseitigungsanlage, die Wasserver-
sorgungsanlage sowie der Straßen-
bau vergeben. Hier war der Bestbieter 
die Firma NSB NEU-SAN-BAU GmbH 
mit € 566.626,39. Herr GR Aichinger 
regt an, dass man dort prüfen soll, ob 
bei diesen Reihenhäusern anstelle ei-
nes gemeinsamen großen Sickerbe-

ckens für Regenwasser auf dem Grund 
des Instituts Hartheim nicht einzelne 
kleinere Sickerbecken auf dem Grund 
der OÖ Wohnbau bzw. der künftigen 
Hausbesitzer möglich wären. Das 
würde der Gemeinde auch Kosten er-
sparen. Alternative wäre, dass die OÖ 
Wohnbau hier einen Beitrag an die 
Gemeinde leistet.

An die Linz AG wurden Arbeiten für 
einen digitalen Leitungskataster so-
wie die Überprüfung der Wilheringer 
Kanalisation in der Zone 3 vergeben. 
Die Überprüfung von 12.900 lfm. 
Kanal beträgt – bei einer Aufteilung 
des Auftrages auf 3 Jahre – jährlich 
€  26.277,30. 

Es wurde eine Vereinbarung mit Frau 
Elisabeth Ramaseder in Schönering 
getroffen, dass sie neben dem Feu-
erwehrhaus der FF Schönering einen 
Grund verpachtet, auf dem zusätz-
liche Parkplätze in nichtasphaltier-
ter Form für die Feuerwehr errichtet 
werden. Es zeigt sich immer wieder, 
dass der Parkraum bei Einsätzen rund 
um das Feuerwehrhaus sehr knapp 
ist, und daher soll diese Erweiterung 

Berichte des Bürgermeisters

Grundstück der Reihenhausanlage Alte Landstraße
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eine Erleichterung bringen. Der Bür-
germeister kann berichten, dass ein 
Lokalaugenschein zu verschiedenen 
Verkehrsprojekten in der Gemeinde 
stattfand. Das Land Oberösterreich 
sowie die Bezirkshauptmannschaft 
Linz-Land begutachteten den vorlie-
genden Plan der Firma TBV (Ludwig 
Niedermayr, ein bekannter Wilherin-
ger Verkehrsplaner) betreffend eine 
Querungshilfe und eine Bushaltestel-
le in Wilhering Ufer. Dieser wurde so-
wohl von den Behörden als auch von 
den anwesenden Gemeindemitglie-
dern sehr positiv beurteilt. Dabei wird 
die bestehende Haltestelle in Wilhe-
ring Ufer etwas Richtung Schönering 

UNSERE VISION IM 
AROMA ZENTRUM

Wir sehen das Aroma Zentrum als einen Ort der 
Begegnung, an dem natur- und gesundheitsbe-
wusste  Menschen sich treffen und austauschen 
können. Wo es Informationen in Hülle und Fülle 
gibt, mit tollen Vorträgen und Workshops.
Das Aroma Zentrum ist ein Ort der Entspannung 
und des Wohlbefi ndens, in dem Körper, Geist und 
Seele wieder in Einklang kommen.
Unser Team unterstützt Sie mit wundervollen An-
wendungen, großartigem Fachwissen und liebe-
voller Begleitung.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Wir beraten Sie gerne jeden 1. Samstag im Monat von 
10 - 16 Uhr und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
mit der Beraterin Ihrer Wahl.
Alle Informationen zu den Veranstaltungen fi nden Sie in unserer 
Facebook Gruppe - Aroma Zentrum und auf www.teket.at

HIER FINDEN SIE UNS:  Dörnbacher Straße 130, 4073 Wilhering

ANGELIKA TEKET
Unabhängige Young Living Vertriebspartnerin

Aromaberaterin
Spirituelle Lebenshilfe

Pentalogie 
(Erkennen von Talenten und Lernaufgaben anhand 

der Geburtszahlen)

0676  /  37  27  184 • www.teket.at • Young Living ID 951800

ANGELIKA TEKET

Berichte des Bürgermeisters

verlegt, damit die Haltestelle aus 
dem Kurvenradius der Straße heraus-
kommt. Die Querungshilfe wird un-
mittelbar vor der Haltestelle errichtet 
und soll gleichzeitig auch den Verkehr 
zur Fähre etwas verlangsamen. Die 
Haltestelle Wilhering Ufer von Linz 
kommend wird einige Meter in Rich-
tung ehemalige Fischbraterei verlegt. 
Es wird auch geprüft, ob dort eventu-
ell Park-&-Ride-Parkplätze geschaffen 
werden könnten. Ein Gehsteig soll auf 
Seite der ehemaligen Bäckerei Wilf-
lingseder bis zum Griechen geführt 
werden. Herr Landtagspräsident Sta-
nek bittet, dass die Experten noch ein-
mal überprüfen sollen, ob nicht auch 

ein Zebrastreifen bei der Querungshil-
fe möglich wäre. 

Das Nachtfahrverbot in Wilhering 
Ufer am Donauweg wurde ebenfalls 
einer Begutachtung unterzogen. 
Weiters wurden die Verlängerung der 
50-km/h-Beschränkung im Bereich 
Katzing EBG Siedlung Richtung Sport-
platz angesprochen. Das einstimmige 
Ersuchen der Gemeinde, eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung in Schö-
nering vom Billa bis zur Saatbau ein-
zuführen, wurde von den Experten im 
Lokalaugenschein begutachtet. Eine 
Entscheidung, ob dies möglich ist, er-
folgt demnächst schriftlich. 
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Die Zusammenarbeit der 3 Gemein-
den Leonding, Kirchberg-Thening und 
Wilhering im Bereich Klimarelevanz 
spiegelt auch die Zielsetzungen des 
Landes OÖ in Richtung Nachhaltigkeit 
wider.

Die 5 Leitstrategien in der OÖ Raum-
ordnung finden sich in der Arbeit der 
drei Gemeinden wieder:
• den Herausforderungen der Zu-

kunft gemeinsam begegnen – 
Energieverbrauch reduzieren

• nach innen wachsen, Zentren auf-
dichten und beleben

• Umwelt- und Klimaschutz verstär-
ken – Bewusstseinsbildung

• Mobilität neu denken
• Bauen und Sanieren
• Landwirtschaft und Ernährung

OÖ Städte und Gemeinden wachsen 
derzeit vor allem an den Rändern nach 
außen. Hier braucht es eine Umkehr 
zu einem Wachstum nach innen.

Auch die Aktivierung der vielen Bau-
landreserven ist hier vor Neuwidmun-
gen zu sehen. Wertvolle Böden kön-
nen so gesichert werden, hohe Kosten 
für Infrastruktur können verhindert 
werden.

Das Land OÖ und die Fachleute sa-
gen: „Baut die Häuser vor allem im 
Mietwohnhaus- und Eigentumswohn-
hausbau höher, das verbraucht we-
niger Grund, und die Mieten werden 
billiger, da die Kosten auf mehr Woh-
nungen umgelegt werden.“

Siedlungsentwicklung und öffentli-
cher Verkehr müssen künftig noch 
konsequenter aufeinander abge-
stimmt werden, umweltfreundliche 
Verkehrsverbindungen sollen regional 
und überregional noch attraktiver ge-
macht werden.

Die drei Gemeinden wollen attraktive 
Plätze für E-Ladestationen für Autos, 
Mopeds, Fahrräder etc. ausfindig ma-
chen und dann durch gemeinsame 

Klima- und Energiemodellregion „Kürnbergwald“

Anschaffung bestmögliche Förderun-
gen erzielen. Die Wirtschaft ist da un-
ser Partner. Solche E-Ladestationen 
werten Gasthäuser, Pensionen, Ho-
tels, Firmen usw. deutlich auf.

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaf-
ten sollen einen weiteren Schub für 

 Zivilschutzbeauftragter GR Josef Mittermair und Bürgermeister Mario Mühlböck 
überreichten an die Direktorinnen der Wilheringer Volksschulen Notfallradios.

Diese Radios funktionieren bei einem Blackout  (totalem Stromausfall) per
Handkurbel. Sie sind gleichzeitig Taschenlampen, Leuchtmittel,

können Handys laden und noch einiges mehr.
So sind unsere SchülerInnen bei einer Katastrophe über dieses Radio

über das eingetretene Ereignis informiert.

OÖ bei der Photovoltaik-Nutzung 
bringen.
Erstmals können Private, Gemeinden, 
KMU und Landwirte gemeinsam Son-
nenstrom erzeugen und verbrauchen.

Ihr
Mario Mühlböck
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      www.vitadrom.at

07272 / 692 904070 Eferding,  Wörth 24

07249 / 488 974701 Bad Schallerbach, Eiselsbergstr. 1
07274 / 647 12 4072 Alkoven, Schloßstr. 28

UND KOSTENLOSES 

PROBETRAINING VEREINBAREN!
...jetzt auch online buchbar 
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Worte von Bürgermeister Mario Mühlböck zum beruflichen 
Abschied von Frau Christine Langthaler

Christine Langthaler – dieser Name ist gleichzusetzen 
mit Beruf ist gleich Berufung. Diese engagierte Frau 
hat mehr in ihrem 26-jährigen Berufsleben als Leiterin 
des Kindergartens Dörnbach geleistet als die „Posten-
beschreibung“ vorsieht. Das Motto war: „Ich sehe und 
behandle eure Kinder, die ihr mir als Eltern anvertraut, 
wie meine eigenen Kinder. Ja, vielleicht habe ich sogar 
den einen oder anderen jungen Mann oder ein junges 
Mädchen in seiner Entwicklung mitgeprägt. Ihr habt es 
gespürt, und ihr wart froh darüber!“ Diesen Satz kann 
Frau Langthaler mit vollster Überzeugung von sich 
selbst sagen.

Da war immer mehr, als in der Früh ein Haus voller Le-
ben zu betreten, Dienst nach Vorschrift zu machen und 
am Abend nach Hause zu gehen. Christine Langthaler 
hat in ihren Jahren des Wirkens so viel an Herzblut, an 
Ideen, an Feingefühl und Freude in ihr Team, in die Kin-
der und in die Eltern gesteckt. Sie hat neue Wege be-
schritten und sich und ihrem Kindergarten damit einen 
Namen gemacht. Nicht nur einmal hat es der Kinder-
garten Dörnbach als Vorzeigekindergarten in die Medi-
en geschafft und nicht zuletzt dadurch Aufmerksamkeit 
bekommen. Darum ging es ihr aber nicht, sondern sie 
wollte aufzeigen, wozu unsere Kinder fähig sind, was 
man ihnen alles zumuten kann und wie toll diese jun-
gen Geschöpfe mit allem umgehen können. Die Eltern 
wurden derart gut und in umfassender Weise für die 
verschiedensten Vorhaben, Experimente, aber auch eh-
renamtlichen Arbeiten für den Kindergarten gewonnen 
und miteingebunden. Und sie haben es gerne gemacht 
– auch das zeigt die gute Handschrift von Christine, die 
immer im richtigen Moment wusste, was zu tun ist.

Frau Langthaler hat immer ein tolles Team um sich auf-
gebaut. Da waren alle gleich viel wert und gleich wich-
tig. Sie konnte ihren Geist auf alle übertragen.

Vieles im Kindergarten Dörnbach wird mit seinem ein-
zigartigen Garten und Gesamtambiente immer unver-
wechselbar mit Christine Langthaler verbunden blei-
ben. Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wilhering 
war stets hervorragend. Dafür möchte ich mich als 
Bürgermeister im Namen aller Kolleginnen und Kolle-
gen aus dem Gemeinderat, aber auch persönlich sehr 
herzlich bedanken! Es war schön zu wissen, dass in die-
sem Kindergarten unter dieser Leitung unsere Kinder in 
besten Händen waren.

Ein großes Dankeschön auch an weitere sehr engagier-
te Mitarbeiterinnen von Frau Langthaler, die in diesem 

Jahr ebenfalls den wohlverdienten Ruhestand antreten oder 
diesen bereits genießen können. Eine Firma – in diesem Fall 
ein Kindergarten – funktioniert nur so gut wie jede/-r einzel-
ne Mitarbeiter/-in.

Ein Spruch, den man manchmal hört, der aber in unserem 
Fall jeden Tag für die genannten Mitarbeiterinnen eine 
neue Aufgabe und Herausforderung bedeutet, lautet: „Die 
Kinder sind nicht jeden Tag gleich. Heute fröhlich, morgen 
drückt da was, oder sie sind nicht ausgeschlafen; heute will 
ich das nicht essen, oder die Freundin von gestern ist heu-
te vergessen, und ich (Kind) bestimme, was für mich heute 
wichtig ist.“ All das wurde immer mit dem richtigen Gefühl 
und unendlicher Geduld bewerkstelligt. Das alles geht nur, 
wenn man die Kinder mag, wenn man sie jeden Tag mit an-
deren Augen sieht und sich mit ihnen über ihre Entwicklung 
freut. Liebe Eltern, euch ist sicher gewiss, dass es da Men-
schen gibt/gab, die einen wertvollen Baustein in Richtung 
Entwicklung eures/eurer Kindes/Kinder gesetzt haben. Ihr 
könnt dankbar sein, dass das in all den Jahren bisher in Dörn-
bach so gut gelungen ist.

So wünsche ich Christine Langthaler und den Kolleginnen 
eine sehr schöne, abwechslungsreiche neue Freizeit in bes-
ter Gesundheit und viele Ideen, was man diesem Leben noch 
alles abringen kann.

DANKE, ihr habt eure Sache sehr gut gemacht!
Euer Mario Mühlböck

Berichte des Bürgermeisters

In den Anfängen von Frau Christine Langthaler
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Das Stift Wilhering trauert um den 
71. emeritierten Abt 
Prälat Prof. OStR.
P. Gabriel Wilhelm Weinberger OCist,
der am 07.05.2021 im 91. Lebensjahr 
zu Gott abberufen wurde.

Bereits vor der Matura im Jahre 1949 
begann Wilhelm Weinberger das No-
viziat im Stift und erhielt den Ordens-
namen Gabriel.

Die Priesterweihe fand 1954 im Mari-
endom statt.

Sein Lehramt in Mathematik und Phy-
sik am Stiftsgymnasium Wilhering 
übte Gabriel Wilhelm Weinberger bis 
zu seiner Pensionierung 1990 mit gro-
ßer Leidenschaft aus.

Er war auch Pfarrseelsorger in Gra-
mastetten und Hellmonsödt. Am 23. 
September 1965 erfolgte die Wahl 
zum 71. Abt des Stiftes Wilhering.
Abt Gabriel Weinberger war auch Teil-

nehmer des Generalkapitels in Rom. 
Seine Amtszeit endete am 17. Sep-
tember 1977.
Er blieb aber weiterhin bis zum Jahr 
2007 Wirtschaftsdirektor des Stiftes 
Wilhering.

Als Gemeinde Wilhering hatten wir 
immer ein sehr gutes Einvernehmen 
mit ihm.

Unter seiner Leitung wurde in den 
70er-Jahren unter künstlerischer Lei-
tung von Prof. Fritz Fröhlich die Stift-
skirche restauriert.
Schwere Erkrankungen in den Jahren 
2009 und 2010 brachten einen grund-
legenden Einschnitt in das Leben von 
Pater Gabriel. 

Er kämpfte sich mit bester ärztlicher 
Betreuung, dem eigenen eisernen 
Willen und zuletzt mit der Unterstüt-
zung eines afghanischen Asylwer-
ber-Ehepaares immer wieder ins Le-
ben zurück.

Am 07.05.2021 in den Abendstunden 
starb Pater Gabriel. So einfach, wie 
er als Flüchtlingskind in dieses Land 
gekommen war, so einfach wollte er 
auch von dieser Erde Abschied neh-
men.

Wir trauern

Berichte des Bürgermeisters

Prima Klima Wilhering
Ich konnte für die Baumpflanzaktion 
des Umweltausschusses mit der Orts-
bauernschaft sowie dem Kinderbe-
treuungsausschuss über ein LEADER- 
Projekt eine Förderung von 12.000 
Euro erwirken.

In Wilhering wird die bereits begon-
nene Baumpflanzaktion auf wertvol-
len Flächen, öffentlichen Flächen so-
wie Spielplätzen mit diesen Mitteln 
fortgesetzt. Wir haben uns dazu als 
Gemeinde auch Empfehlungen vom 
bekannten Wilheringer Ökologie- und 
Landschaftsplaner Dipl.-Ing. Harald 
Kutzenberger geholt.

Die Baumreihen sollen wie früher ei-
nerseits auch im Bereich von Feldern 
Abgrenzungen bilden und anderer-
seits z. B. auf Spielplätzen Schatten-
spender sein. Entlang des Rossbaches 
werden alte Obstsorten gepflanzt.

In Gedenken an Abt Weinberger

Die Bauhofmitarbeiter sorgen für ein grünes Wilhering
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck

Liebe Wilheringerinnen und Wilherin-
ger, 
fast 6 Jahre ist es her, dass ich von mei-
ner Vorgängerin Mag. Karin Peticzka 
den Ausschuss für Schule, Kinderbe-
treuung, Frauen und Bildung über-
nommen habe. Es ist viel geschehen:

Durchgeführte Bauprojekte und In-
vestitionen
In der Volksschule Schönering wur-
de der Turnsaalboden erneuert, neue 
Schulmöbel wurden angeschafft, und 
vor dem Gebäude wurden zusätzliche 
Parkplätze gebaut, wie auch vor der 
ehemaligen Hauptschule. Die Krab-
belstube wurde um die vierte Gruppe, 
der Hort um die sechste und siebte 
Gruppe erweitert. Im Hort wurden die 
WC mit neuen Sitzen und Spülkästen 
ausgestattet. Das Eltern-Kind-Zent-
rum hat einen zusätzlichen Raum be-
kommen und wurde neu ausgemalt. 
Die Kindergärten Schönering und 
Dörnbach wurden um je einen Perso-
nalraum erweitert. In der Volksschule 
Dörnbach wurde die Heizung moder-
nisiert. Neue Möbel und eine Couch 
wurden für die schulische Nachmit-
tagsbetreuung gekauft. 

Qualität und Service erhalten bzw. 
ausgebaut
Nach einer Gemeindeumfrage wur-
den die Öffnungszeiten der Kinder-
betreuungseinrichtungen erweitert. 
Im Kindergarten Schönering wurde 
eine alterserweiterte Gruppe einge-
richtet, es dürfen hier auch Kinder 
unter drei Jahren aufgenommen wer-
den. Die Pro-Kind-Unterstützung für 
den Waldkindergarten wurde erhöht, 
und der Sommerkindergarten läuft 
reibungslos. Eine neue Tarifordnung 
für die Kinderbetreuungseinrichtun-
gen wurde erstellt, inklusive sozialer 
Staffelung und Ermäßigungen. Die 
Tarifaussetzungen während der co-
ronabedingten Schließungen wurden 
ausgearbeitet.

In der Nachmittagsbetreuung Dörn-
bach wurde das Mittagessen auf den 
Anbieter „Biomenü“ umgestellt. Um 
das Angebot zu verbessern, wird die 
Ausbildung zum professionellen Ba-
bysitter von der Gemeinde gefördert. 
Die 50-Euro-Unterstützung für die 
psychologische Erstbegutachtung von 
Kindern und Jugendlichen bei Verhal-
tensauffälligkeiten wurde verlängert.

Jubiläen und verdiente Auszeich-
nungen
Kaum zu glauben: Die Krabbelstube 
und der Hort feierten das 20-jährige 
Bestehen, das Eltern-Kind-Zentrum 
das 15-Jahr-Jubiläum. 

Unsere Einrichtungen leisten tolle 
Arbeit, die mit vielen Auszeichnun-
gen belohnt wurde: 
• „Gesunder Kindergarten“ ging an 

den Kindergarten Dörnbach
• „Fairtrade-Schule“ und „Schau auf 

di“ für die Volksschule Dörnbach
• „Klimameilensieger“ für die Volks-

schule Wilhering
• „Felix Familia“ an die Gemeinde 

Wilhering für ihre Elternhaltestel-
len

Spielplätze erhalten
Vielen in Wilhering ist nicht bekannt, 
dass wir in der Gemeinde dreizehn 
Spielplätze haben. Deshalb wurde der 
Spielplatzfolder erstellt, wo auf ei-
ner Karte alle Plätze verzeichnet und 
beschrieben sind. Dazu gehören vor 
Ort die Tafeln mit Piktogrammen und 
QR-Code. Mithilfe des Handys kommt 
man auf den Online-Folder oder kann 
auf der Gemeindewebsite z. B. die 
neue Spielplatzordnung durchblät-
tern. 

Regelmäßig werden die Geräte ge-
wartet oder erneuert, und es wurden 
Wippen, Kletterturm, Reck und vieles 
mehr aufgebaut. Besonders wichtig 
war uns, dass überall zumindest eine 
Kleinkinderschaukel zur Verfügung 

steht. Außerdem wurden Bänke und 
Fußballtore aufgestellt, Zäune gebaut 
und Schilder mit „Beißkorb- und Lei-
nenpflicht“ und „Unser Spielplatz ist 
kein Hundeklo“ mit Kindern gemalt 
und installiert. Es wurden Bäume ge-
pflanzt, Mistkübel aufgestellt und 
eine Transparentaktion „Müll in den 
Mistkübel“ durchgeführt. Außerdem 
wurden die Pachtverträge angepasst, 
damit unsere Familien noch lange 
Freude an den Spielplätzen haben 
können.

FrauenLebenWilhering
Vor sechs Jahren fand der erste Wilhe-
ringer Frauenrat statt. Im Präsentati-
onscafé wurden viele Ideen präsentiert 
und daraus das „FrauenLebenWilhe-
ring“ geboren. Ein Großteil der enga-
gierten Frauen von damals ist nach 
wie vor aktiv. Sie organisieren Frau-
enstammtische („FrauenZimmer“) in 
diversen Wilheringer Gaststätten, die 
Sommer- und ein WinterFrauenZim-
mer mit besonderen Aktivitäten (Se-
minare, Picknicke, Wanderungen …). 
Die gut besuchte Vortragsreihe „Ein 
Abend für mich“ wurde entwickelt. 
Drei Frauenkabaretts fanden statt, 
und die Gratis-WILIA-Fahrt zum Wo-
manday im Herbst ist mittlerweile ein 
Fixpunkt. Der für 2020 geplante erste 
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und Schulen, die jeden Tag ihr Bestes 
für Kinder und Eltern geben. An die 
Eltern, die die Angebote nutzen und 
schätzen und uns Feedback geben. 
Allen Frauen, die offen für Neues sind 
und am FrauenLebenWilhering teil-
nehmen. Ein großes Dankeschön an 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Gemeindeamt und im Bauhof. Sie 
setzen verlässlich um, was sich die 
Politik einfallen lässt. Meine Arbeit als 
Ausschussvorsitzende macht mir viel 
Spaß, und ich habe noch viele Ideen, 
die ich umsetzen möchte. 

Ich wünsche allen Kindern und Eltern 
einen schönen Sommer und schöne 
Ferien. 

Ausschussberichte

Wilheringer Frauentag musste leider 
abgesagt werden und fand 2021 „nur“ 
online statt. Wir hoffen auf eine Aus-
tragung laut Plan im Jahr 2022. Alle 
Aktivitäten werden im „FrauenLeben-
Wilhering“-Flyer bekanntgemacht.

Starke Frauen in Führungspositio-
nen
In manchen Einrichtungen änderte 
sich die Leitung: Bewährte Frauen 
gingen in Pension, Babypause oder 
veränderten sich aus anderen Grün-
den. Allen gilt mein Dank und Respekt 
für ihren Einsatz. Und es freut mich, 
dass diesen starken Frauen in Füh-
rungsposition wieder starke Frauen 
folgten. Ein Wechsel steht noch an: 

Christine Langthaler geht mit August 
in Pension. Sie ist die Leiterin des Kin-
dergartens Dörnbach mit Herz, Leib 
und Seele. Sie ist als Führungsperson, 
als Kollegin und Pädagogin geschätzt 
und immer für ihr Team da. Sie war 
von Beginn an eine Vorreiterin in vie-
len Belangen und oft die Erste bei der 
Umsetzung von Innovationen (z. B. 
spielzeugfreie Zeit). Ich wünsche ihr 
viel Gesundheit und Freude mit der 
neu gewonnen Freizeit. Auch ihr wird 
bestimmt eine starke Frau folgen.

Viele Menschen trugen und tragen 
dazu bei, dass dies alles gemacht 
werden konnte. Mein Dank geht an 
alle Kinderbetreuungseinrichtungen 

Thema des Prüfungsausschusses 
vom 31.03.2021 war der Rechnungs-
abschluss 2020.
Die liquiden Mittel inklusive allfälliger 
Kassenkredite konnten um 679.353,51 
Euro erhöht werden. Das ist gelungen, 
indem einige Vorhaben, z. B. Stra-
ßenbau und Pumpwerk Schönering, 
auf 2021 verschoben wurden. Es gab 
geringere Abgänge bei Kindergärten 
und Krabbelstube und Überschüsse 
bei Wasser und Kanal durch Einnah-
men, aber auch durch Verschiebun-
gen der Instandhaltungen auf 2021. 
Es wurde versucht, die Einbrüche der 
Einnahmen durch die COVID-Krise 
durch vorsichtige Planung abzufe-
dern, und schließlich erhielt Wilhering 
um 20.000 Euro mehr Strukturhilfe 
und einen COVID-19-Pauschalzus-
chuss von 247.000 Euro.

Für das Haushaltsjahr 2020 musste 
kein Kassenkredit aufgenommen wer-
den.

Es konnten allgemeine Haushalts-

Prüfungsausschuss

Gemeinderätin Doris Eisenriegler

rücklagen in Höhe von 1.109.757,20 
Euro und gesetzlich zweckgebunde-
ne Haushaltsrücklagen in Höhe von 
1.226,955,66 Euro gebildet werden, 
in Summe 2.336.712,86 Euro. Dem-
gegenüber scheinen per 31.12. Zah-
lungsmittelreserven von insgesamt 
3.814.399,27 Euro auf.

Das Ergebnis der laufenden Ge-
schäftstätigkeit zeigt einen positiven 
Saldo in Höhe von 821.472,28 Euro. 
Aus diesem Überschuss wurden fol-
gende Rücklagen gebildet:
Allgemeine Haushaltsrücklage 
200.000 Euro (für Abfertigungen)
Gesetzlich gebundene Haushaltsrück-
lage 550.000 Euro (für Kanal, Wasser)

Ein nachhaltiges Haushaltsgleichge-
wicht wird durch die Marktgemeinde 
Wilhering 2020 erreicht:
Im Finanzierungshaushalt 
(+663.731,73 Euro)
Das Nettoergebnis im Ergebnishaus-
halt ist positiv (+5.776,53 Euro).
2020 wurden keine zusätzlichen Dar-

lehen aufgenommen, Finanzschulden 
und Verbindlichkeiten aus Darlehen 
und Finanzierungsleasing wurden 
planmäßig getilgt.

Obfrau Doris Eisenriegler stellt den 
Antrag, den Rechnungsabschluss 
2020 der Marktgemeinde Wilhering 
dem Gemeinderat zur Beschlussfas-
sung vorzulegen.

Beschluss
E I N S T I M M I G
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Sehr geehrte Wilheringerinnen und 
Wilheringer!
Erste Lockerungen und somit ein 
„normaleres“ Leben sind erste Vorbo-
ten, dass sich die Corona-Pandemie 
abschwächt. Viele Bürger sehnen sich 
nach kultureller Nahversorgung, doch 
wird es eher zu einer vorsichtigen Öff-
nung und somit zu einem behutsamen 
Neustart der Kultur kommen. Da jede 
Veranstaltung eine gewisse Vorlauf-
zeit zur Organisation benötigt, wird 
sich der Wilheringer Veranstaltungs-
kalender nur langsam mit Leben fül-
len. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass 
spätestens im Sommer das Wilherin-
ger Kulturleben wieder durchstarten 
wird. Ein Lichtblick hierfür ist das the-
aterSPECTACEL Wilhering.

Comeback der Wilheringer Kultur 
startet mit dem theaterSPECTACEL
Der vorsichtige Wiederbeginn des 
kulturellen und gesellschaftlichen Le-
bens in unserer Gemeinde startet Mit-
te Juli mit dem theaterSPECTACEL. 
Nach der bitteren Absage im letzten 
Jahr wird das beliebte Wilheringer 
Sommertheater – wie berichtet – mit 
dem vorgeschriebenen Sicherheits-
abstand vor der Scheune organisiert. 
Der heurige Theaterbesuch wird also 

ein besonderer Genuss, da er in lauer 
Luft, im von Bäumen umrahmten und 
großzügigen Hof stattfinden wird. Zu 
sehen sein wird „Der Revisor“ – eine 
fulminante und scharfzüngige Komö-
die von Nikolaj Gogol, in der er die 
Raffgier korrupter Eliten im zaristi-
schen Russland geißelt. Theaterinten-
dant Joachim Rathke verlegte dieses 
Stück kurzerhand in einer frechen 
Bearbeitung in unsere Alpenrepublik. 
Die Premiere findet am 14. Juli statt, 
und der äußerst beliebte Wilheringer-
tag, an dem unsere Gemeindebürger 
um 4 Euro günstiger zum Theaterge-
nuss kommen, findet heuer am Frei-
tag, den 16. Juli statt. Also gleich Kar-
ten reservieren!

Wilheringer Band „Aufdraht“ spielt 
Gemeinde-Sommerkonzert „50 Jah-
re Austropop“
Ein besonderes Highlight wird heuer 
das Wilheringer Sommerkonzert am 
12. September mit „50 Jahre Austro-
pop – für immer jung“. Die Austro-
pop-Enthusiasten von der heimischen 
Band „Aufdraht“ werden die letzten 
fünf Jahrzehnte musikalisch Revue 
passieren lassen und werden dabei 
einen großen, sehr unterhaltsamen 
Bogen – von den Anfängen mit dem 

„Hofa“ eines gewissen Wolfgang Am-
bros bis in die Gegenwart spannen. 
Die Hits von Fendrich, Danzer, Am-
bros, STS, EAV, Ludwig Hirsch, Kurt 
Ostbahn, Arik Brauer u. v. m. sind ein 
Teil österreichischer Musikgeschich-
te und stehen an diesem ganz be-
sonderen Abend im Mittelpunkt. Das 
Austropop-Genre ist der Wilheringer 
Band seit über 10 Jahren eine echte 
Herzensangelegenheit, und dafür sind 
sie auch weit und breit bekannt. Die 
Lieder sind zeitlos, Generationen sind 
damit groß geworden, jeder hat seine 
besonderen Erinnerungen, die man 
mit Austropop-Songs verbindet.
Lassen Sie sich das nicht entgehen, 
und sichern Sie sich die Karten am Ge-
meindeamt!

875 Jahre Stift Wilhering
Heuer jährt sich auch die Gründung 
des Zisterzienserstiftes Wilhering zum 
875. Mal. Als Gründungstag des Klos-
ters Wilhering gilt der 30.09.1146. An 
diesem Tag sollen 12 Mönche aus dem 
steirischen Kloster Rein mit ihrem neu-
bestellten Abt nach wohl mehrtätiger 
Reise zu Pferd in Wilhering eingetrof-
fen sein. Sofern es die COVID-19-Pan-
demie zulässt, sind im Herbst einige 
Feierlichkeiten dazu geplant. 

Aufdraht
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Neuer Stiftskapellmeister im Stift 
Wilhering
Im Zisterzienserstift Wilhering wur-
de Ao. Univ.-Prof. Mag. Till Alexander 
Körber zum neuen Stiftskapellmeis-
ter in der Nachfolge des verstorbenen 
Prof. Kurt Azesberger bestellt. Der in 
Tübingen geborene Musiker studierte 
in Deutschland Kirchenmusik und ab-
solvierte Klavierstudien an den Musik-
hochschulen in Freiburg im Breisgau 
und Wien. Seit 1999 unterrichtet der 
international gefragte Pianist, Kam-
mermusiker und Komponist an der 
Anton-Bruckner-Privatuniversität in 
Linz. Körber ist mit seiner musikali-
schen Familie in Wilhering ansässig 
und wirkt bereits etliche Jahre als Kan-
tor im Stift Wilhering. Unsere Gemein-
de kann sich glücklich schätzen, dass 
solch eine musikalische Kapazität die 
Musiktradition des Stiftes weiterfüh-
ren wird. Herzliche Gratulation!

Wilheringer Unternehmerfrühstü-
cke feiern im Juni ihr Comeback
Zu einem beliebten Treffpunkt für die 
heimische Wirtschaft hat sich das Wil-
heringer Unternehmerfrühstück ent-
wickelt. Mit dieser Idee soll unseren 
Wilheringer Unternehmern eine Ver-
netzungsplattform geboten werden, 
mit dem Ziel, sich auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen und über 
aktuelle Wirtschaftsthemen zu infor-
mieren. Für heuer sind Unternehmer-

frühstücke Im Juni,. September und 
November geplant.

Historische Wanderungen durch Wil-
hering
Für viele Gemeindebürger ist Wil-
hering seit Geburt oder durch Zu-
zug Heimat oder besser gesagt zum 
„Dahoam“ geworden. Das Interesse 
an der Geschichte und Entwicklung 
unserer Gemeinde ist groß. Aus die-
sem Grund habe ich bereits mehrere 

Kommen Sie mit auf historische Wanderungen durch Wilhering

historische Wanderungen für unsere 
Pfarren organisiert. Nun darf ich auch 
im Rahmen der Gemeinde mehrere 
Wanderungen (Dauer 3 bis 4 Stunden) 
durch unser Wilhering anbieten. Ha-
ben Sie Interesse, den Kürnberg his-
torisch zu entdecken? Oder möchten 
Sie mehr über die Spuren der Römer, 
ehemalige Burgen oder geheime Kult-
plätze rund um Dörnbach, Wilhering 
und Schönering erfahren? Folgende 
Termine stehen zur Auswahl: 

• Dörnbach: 26.06.2021, Start 
10:00 Uhr, Fischer-Parkplatz

• Wilhering: 03.07.2021, Start 
10:00 Uhr, Pfarrheim Wilhering

• Schönering: 10.07.2021, Start 
10:00, Alte WILIA-Garage

Hinweis: Festes Schuhwerk ist nötig!
Um Anmeldung bei gemeinde@wil-
hering.at wird gebeten (beschränkte 
Anmeldezahl).

Ich wünsche einen erholsamen und 
einen unterhaltsamen Kultursommer 
2021!

Ihr Vizebürgermeister 
Markus Langthaler
Kultur-, Wirtschafts- und Tourismusreferent

Das Pilgerkreuz ist eines der vielen Highlights der Wanderungen im Kürnberg

Ausschussberichte
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Ausschussberichte

Geschätzte Wilheringerinnen und Wil-
heringer 

„Wilhering blüht auf“
In die bereits dritte Runde geht die 
Initiative  „Wilhering blüht auf“. Die 
Wilheringer Ortsbauernschaft hat in 
diesen Jahren mit Unterstützung des 
Umweltausschusses ca. 14 Hektar ein- 
bzw. mehrjährige besonders bienen- 
und insektenfreundliche Blühflächen 
angelegt. Die Verteilung von Samen-
päckchen, die in den Hofläden und am 
Gemeindeamt erhältlich sind, an inte-
ressierte GartenbesitzerInnen wurde 
heuer auf unsere drei Volksschulen 
ausgeweitet. Danke an unsere Lehre-
rinnen, die hier mit besonderem Ein-
satz und Engagement Bewusstseins-
bildung vermitteln.  

Baumpatenschaft
Aus der von mir eingebrachten Idee 
einer Baumpatenschaft soll ein 
 LEADER-Projekt werden. Mit einer 
gut dotierten finanziellen Unterstüt-
zung aus dem Agrarbudget der EU 
und durch Bereitstellung von geeigne-
ten Flächen durch unsere LandwirtIn-
nen und der Gemeinde möchten wir 

die ein oder andere Baumgruppe bzw. 
Allee oder an geeigneten Stellen im 
öffentlichen Raum Bäume pflanzen, 
die zu natürlichen Schattenspendern 
werden und so zur Kleinklimaregulie-
rung beitragen.

Ab-Hof-Wegzoaga
Aktualisiert und neuerfasst wurde in 
den letzten Wochen unser Wilhering 
Ab-Hof-Wegzoaga. Besonders bedan-
ken darf ich mich für die geleistete Ar-
beit bei unserer Ortsbäuerin Eva Ho-
henbichler für die Datenerfassung und 
bei Kurt Diesenreiter für die grafische 
Einarbeitung. Als herausnehmbare 
Beilage finden Sie den Wilheringer 
Ab-Hof-Wegzoaga in der Mitte dieser 
Zeitung. 

Nutzen Sie die Möglichkeit zum Ein-
kauf regionaler Lebensmittel!

Klimawanderung 
Zum fünften Mal werden wir heuer 
eine Klimawanderung durchführen. 
In Zusammenarbeit mit der Mais-
zuchtstation der Saatbau Linz in Schö-
nering haben wir die Möglichkeit, In-
formationen über Zusammenhänge 

und Auswirkungen des Klimawandels 
auf unsere Kulturpflanzen aus erster 
Hand zu bekommen. Erklärt wird uns 
auch, wie Pflanzenzüchtung, insbe-
sondere Maiszüchtung, funktioniert 
und welche Arbeitsschritte dafür not-
wendig sind. 

Zu dieser ca. 2-stündigen Wande-
rung rund um Schönering darf ich Sie 
im Namen der Wilheringer Bauern-
schaft und des Umweltausschusses 
der Gemeinde recht herzlich einla-
den. Wir treffen uns am Sonntag, den 
18.07.2021, um 13:30 Uhr beim Kam-
merergut in Schönering. Im Anschluss 
an die Wanderung wird es, wie in den 
vergangenen Jahren, einen gemüt-
lichen Ausklang mit verschiedenen 
Schmankerln von unseren Ab-Hof-Be-
trieben geben.

Die nächste Klimawanderung findet am 18.07.2021 statt

Blühwiese
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Ausschussberichte

Was ist ein Neuplanungsgebiet?
Da in der letzten Zeit des Öfteren über 
Neuplanungsgebiete in der Gemein-
dezeitung berichtet wurde, möchte 
ich ihnen allgemeine und nähere In-
formationen zu diesem Thema zur 
Verfügung stellen.

Land OÖ Bauen und Wohnen – Neu-
planungsgebiete
Obwohl rechtlich im § 45 der Oö. Bau-
ordnung 1994 verankert, ist das Neu-
planungsgebiet (vormals Bausperre) 
ein Instrument der Raumordnung.
Der Gemeinderat kann durch Ver-
ordnung bestimmte Gebiete zu Neu-
planungsgebieten erklären, wenn 
ein Flächenwidmungsplan oder Be-
bauungsplan erlassen oder geändert 
werden soll. Die beabsichtigte Neu-
planung ist in ihren Grundzügen zu 
umschreiben. Baubewilligungen kön-
nen erteilt werden, wenn das Bauvor-
haben sowohl mit dem alten Rechts-
stand als auch mit der künftigen 
Planung vereinbar ist.

Neuplanungsgebiete können relativ 
rasch verordnet werden. Ein Neupla-
nungsgebiet tritt mit dem Rechts-
wirksamwerden der neuen Planung 

außer Kraft, spätestens jedoch nach 
zwei Jahren. Die Erklärung zu Neu-
planungsgebieten kann allerdings 
höchstens zweimal für ein weiteres 
Jahr verlängert werden. Eine darü-
ber hinausgehende Verlängerung auf 
höchstens zwei weitere Jahre kann 
durch Verordnung des Gemeinderates 
erfolgen, wenn sich die vorgesehene 
Erlassung oder Änderung des Flächen-
widmungsplans oder Bebauungsplans 
ausschließlich deswegen verzögert, 
weil überörtliche Planungen berück-
sichtigt werden sollen.

Im Raumordnungsausschuss der 
Marktgemeinde Wilhering werden 
diese Themen sehr intensiv bespro-
chen und Entscheidungen mit dem 
besten Wissen und Gewissen getrof-
fen. Als ihre gewählten Vertreter ist 
es uns sehr wohl bewusst, dass dieses 
Thema sehr sensibel ist und wir hier 
einen Weg/Verständnis für alle Betei-
ligten finden müssen! 
Bei etwaigen weiteren Fragen bzw. für 
Auskünfte zum Thema Bauen steht ih-
nen das Bauamt der Marktgemeinde 
Wilhering gerne zu Verfügung. 

Ich hoffe, mit diesen Informationen 

zu diesem Thema etwas Klarheit ge-
schaffen zu haben. 

Wilheringer Jugend in Bewegung
Dass seit 19.05.2021 das „Land“ wie-
der Schritt für Schritt geöffnet wird, 
freut nicht nur uns Erwachsene, son-
dern ganz besonders unsere Jugend. 
In unseren Sportvereinen gab es nie 
einen richtigen Stillstand, und man 
versuchte, den Betrieb so gut wie 
möglich trotzdem am Leben zu er-
halten. In den vergangenen Video-
konferenzen wurde immer berichtet, 
welche Möglichkeiten bestehen, um 
Trainings abzuhalten und „am Ball“ 
zu bleiben. In den letzten Wochen 
wurden die Aktivitäten Gott sei Dank 
immer intensiver, und man konnte 
auf unseren Sportstätten, immer den 
COVID-Auflagen entsprechend, wie-
der mehr Jugend antreffen. Ob Tennis, 
Fußball, Beachvolleyball etc. – Wilhe-
ring steht in den Startlöchern! 

Danke an alle ehrenamtlichen Helfer, 
die diese Mühen auf sich nehmen und 
ein anspruchsvolles Programm ausar-
beiten und gegebenenfalls auch wie-
der ändern. Die Marktgemeinde Wil-
hering ist stolz auf EUCH!

Bei unseren Fußballern darf bei den 
Jugendlichen bereits wieder Meis-
terschaft gespielt werden, und im 
Erwachsenenfußball wurde zwar der 

Training unserer Nachwuchskicker auf der Sportanlage in Schönering
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Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Meisterschaftsbetrieb nun endgültig 
eingestellt und der Start auf Herbst 
2021 verschoben, aber Trainings und 
Freundschaftsspiele dürfen abgehal-
ten werden.

Auch im Beachvolleyball, berichtet 
Sektionsleiter Ronni Habermann, wer-
den die Aktivitäten intensiviert und 
sogar ein Jugendtraining, für Jugend-
liche ab 12 Jahren, wird jeden Don-
nerstag ab 17:00 Uhr auf der Anlage in 
Schönering stattfinden. Die Trainings 
allgemein finden jeden Dienstag und 
Donnerstag von 17:00 Uhr bis 19:30 
Uhr auf der Beachvolleyballanlage in 
Schönering statt.

Sicher interessant ist, dass unsere 
Volleyballer heuer bei einem Pilot-
versuch des österreichischen Volley-
ball-Verbands teilnehmen, der in 
Oberösterreich durchgeführt wird. 
Der Bewerb nennt sich OÖ Beach-Li-
ga. Das ist ein neuer Turniermodus, 
bei dem die Vereine viel mehr als bis-
her beim Beachvolleyball eingebun-
den werden. Vereine können Mann-
schaften melden, die aus mindestens 
sechs Personen bestehen. An den 
Spieltagen spielen dann die Mann-
schaften von je zwei Vereinen gegen-
einander, wobei aus jeder Mannschaft 
drei Teams mit je zwei Spielern gebil-
det werden. Somit treten an jedem 
Spieltag sechs Teams für ihre Vereine 
an. Mühlbach spielt in der 2. Landesli-
ga Nord mit einer Herrenmannschaft. 
Dort treten wir gegen Gutau, St. Ge-
orgen, Pichling, Beach Union und Linz 
Auhof an.

Es werden zwei Heimspiele auf der 
Beachanlage in Schönering, das erste 
am ersten Juni-Wochenende, stattfin-
den.

Weitere Details und Infos zu unseren 
Beachvolleyballern finden sie auf Ins-
tagram und Facebook. 

Noch ein Tipp für unsere Wilheringe-
rInnen! Kennen sie schon die Verbin-
dungsbrücke über den Innbach, die 
eine direkte Verbindung zur Donau 

herstellt? Die Gemeinde Alkoven in-
vestierte gutes Geld in diese Anlage 
und erweiterte so ihr Wanderwege- 
und Radwegenetz. Gratulation an un-
sere Nachbarn für diese tolle Idee!
Auch für uns Wilheringer erweitert 
diese Anlage unseren Bewegungsra-

Verbindungsbrücke zum Donauradweg über den Innbach

Wanderung/Radtour von Schönering aus Richtung Gstocket (Alkoven) über
„Neue Innbachbrücke“, entlang Donauradweg und Innbach

wieder retour nach Schönering

dius und zeigt uns neue Einblicke in 
unser Naturparadies.
Ich wünsche allen Gemeindebürgern 
einen schönen Sommer, bleiben Sie in 
Bewegung, und vor allem bleiben Sie 
GESUND!
Ihr/Euer Gemeindevorstand
Andreas Leitner
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Geschätzte Wilheringer!
Vergabe Straßen-, Wasserleitungs- 
und Kanalbau 2021
In der Gemeinderatssitzung vom 
21.04.2021 wurden die Arbeiten be-
treffend Straßen-, Wasserleitungs- 
und Kanalbau 2021 vergeben. 

Straßenbau 2021
In der Gemeinde werden in diesem 
Jahr die Straßenzüge „Gartenstraße“ 
und „Unterhöf“ saniert. Dazu wurden 
sechs Unternehmen eingeladen, ein 
Offert zu erstellen, wobei fünf Firmen 
zeitgerecht ein Angebot eingereicht 
haben. Die Arbeiten wurden an die 
Firma LANG & MENHOFER zu einem 
Preis von € 597.037,78 inkl. MwSt. als 
Billigstbieter vergeben.
Es wird um 50 % Förderung aus dem 
KIP 2020 „Gemeindemilliarde“ und 
um 25 % Landesförderung angesucht.

Straßen-, Wasserleitungs- und Ka-
nalbau
Es wurden sechs Firmen ersucht, ein 

Angebot für die Abwasserbeseiti-
gungsanlage, Wasserversorgungsan-
lage und den Straßenbau der Wohn-
anlage „Priglingerweg“ zu erstellen, 
und alle sind diesem nachgekommen. 
Zu einem Preis von € 566.626,39 exkl. 
USt. wurden die Arbeiten an die Fir-
ma NSB Neu San Bau als Billigstbieter 
vergeben. Auch hier wird die Gemein-
de wieder um Förderungen ansuchen.

Digitaler Leitungskataster
Der Abwasserkataster beinhaltet die 
Bestandsdatenerhebung, und falls 
notwendig auch die Ergänzung durch 
Vermessung, die Kanalreinigung, 
Kamerabefahrung, Kanalschacht-
zustandserhebung und Zustandsbe-
wertung. Die ersten beiden Zonen 
wurden mittlerweile abgeschlossen, 
und die dritte Zone wird demnächst 
fertiggestellt. Abschließend sind noch 
12.900 km Kanal im Ortsgebiet zu prü-
fen und der digitale Leitungskataster 
zu erstellen.

Aktuelle Wohnungsbörse
Die aktuell freistehenden Wohnungen 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.wilhering.at, oder setzen Sie 
sich mit Frau Anita Schlackl vom Bür-
gerservice in Verbindung!
Ihr
Dietmar Wießmayer

Holzkohle oder Gas: Für Grillfreunde 
ist es wahrlich eine Glaubensfrage. 
Doch immer mehr Menschen setzen 
beim Grillen auf Gas – aufgrund der 
kurzen Aufheizzeit und der komfor-
tablen Bedienung. Obwohl dies meist 
kinderleicht ist, birgt das Grillen mit 
Gas ein paar Risiken. Neben den üb-
lichen Sicherheitsvorkehrungen beim 
Grillen müssen Sie weitere Dinge be-
achten: Gerade in dem Moment, wenn 
man den Gasgrill anzündet, kann es 
extrem gefährlich werden. Sobald der 
Gashahn aufgedreht wird, strömt das 
leicht entzündliche Gas in den Brenn-
raum. 

Ist hierbei der Deckel allerdings ge-
schlossen, kann es vorkommen, dass 
sich Gas sammelt, was wiederum 

Gasgrill: Trend mit besonderen Risiken
beim Anzünden zu einem Feuerball 
führen kann. Diese Gefahr besteht im 
Übrigen auch, falls die Flammen Ihres 
Gasgrills unerwartet ausgehen soll-
ten. Auch hier gilt: Deckel auflassen 
und einige Minuten warten, bis sich 
das Gas verflüchtigt hat. Danach kann 
Ihr Grill wieder angefeuert werden.

Die Gasschläuche sollten regelmäßig 
geprüft (auf Risse oder auf poröses 
Material) und im Zweifelsfall ausge-
tauscht werden. Empfehlenswert ist 
weiters eine Schlauchbruchsicherung 
und ein Druckregler, mit dem man die 
ausströmende Gasmenge regulieren 
kann. Der zusätzliche Druckregler hilft 
im Notfall, falls der Originalregler de-
fekt ist und sich nicht schließen lässt. 
Die Schlauchbruchsicherung verhin-

dert, dass bei einem Leck im Schlauch 
Gas unkontrolliert ausströmen kann. 
Übrigens: Wenn man mit Seifenwas-
ser über Anschlüsse und Schläuche 
bürstet, kann man anhand kleiner Sei-
fenblasen Lecks erkennen. Alternativ 
zum Seifengemisch können Sie auch 
spezielles Lecksuchspray benutzen. 

Sie dürfen niemals den Schlauch von 
der Gasflasche trennen, wenn der Grill 
in Betrieb ist. Trennen Sie auch nie-
mals den Schlauch von der Gasflasche, 
wenn das Flaschenventil geöffnet ist. 
Auch die richtige Lagerung der Gas-
flasche ist wichtig – beim Einwintern 
sollte Sie z. B. nie in einem geschlos-
senen Raum und nur stehend gelagert 
werden.

Zivilschutzbeauftragter Josef Mittermair
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!

Jugendumfrage online
Die Meinung der Jugendlichen ist mir 
wichtig! Im Juni wurde daher eine Ju-
gendumfrage gestartet. Alle Jugend-
lichen im Alter von 12 bis 18 Jahren 
wurden dazu persönlich angeschrie-
ben. Liebe Jugendliche, ich bitte euch 
um eure zahlreiche Teilnahme, denn 
eure Ideen und Wünsche werden ge-
hört. Zusätzlich ist die Teilnahme an 
der Umfrage mit einem Gewinnspiel 
kombiniert.

Pavillon am Dorfplatz Schönering
Der Dorfplatz in Schönering ist ein be-
liebter Treffpunkt für Alt und Jung. Um 
an heißen Tagen wie auch vor plötz-
lich eintreffendem Regen geschützt 
zu sein, wird beabsichtigt, einen Holz-
pavillon aufzustellen. Dieser soll vor-
zugsweise im hinteren Bereich der al-
ten WILIA-Garage aufgestellt werden. 
Der Platz wie auch die Auswahl des 
Pavillons befinden sich zum Zeitpunkt 
des Erscheinens der Zeitung noch in 
Planung. Aufgrund der momentanen 
(coronabedingten) Lieferschwierig-
keiten diverser Baumaterialien kann 
sich die Aufstellung leider etwas ver-
zögern. Die Umsetzung ist aber be-
reits beschlossen.

Jugendtreff
Immer wieder kommt der Wunsch 
– sowohl von Eltern als auch von Ju-
gendlichen selbst – nach einem Treff-

punkt in der Gemeinde. Den älteren 
Jugendlichen reicht nach eigenen 
Angaben oben genannter Pavillon am 
Dorfplatz als Treffpunkt aus. Um her-
ausfinden zu können, was die Jünge-
ren sich wirklich wünschen und ob es 
wieder einen Jugendtreff in Wilhering 
(in welcher Art und Weise auch immer) 
geben soll, wäre es wichtig, dass die 
Jugendlichen zahlreich an der Umfra-
ge teilnehmen. Uns ist es wichtig, dass 
Kinder und Jugendliche aktiv ihre Um-
gebung mitgestalten, dass sie mitre-
den und mitbestimmen. Jede Stimme 
zählt! Partizipation wird in Wilhering 
nicht erst seit der UNICEF-Zertifizie-
rung „Kinderfreundliche Gemeinde“ 
im letzten Jahr großgeschrieben!

Die Auswertung der Online-Umfrage 
wird erst im Herbst stattfinden kön-
nen. Daher bitten wir Sie auch hier um 
etwas Geduld, aber gut Ding braucht 
ja bekanntlich Weile.

Bücherschränke am Dorfplatz in 
Schönering
Die beiden Bücherschränke werden in 
der letzten Schulwoche von den Schü-
lerinnen und Schülern der Volksschule 
Schönering neu bemalt. Ich möchte 
mich an dieser Stelle ganz herzlich bei 
Frau Direktor Harbauer, dem Lehrer-
team und natürlich bei den Kindern 
für die Bereitschaft, mitzumachen, 
bedanken! 

Spätsommerkino
Wir freuen uns, dass wir in unserem 

Spätsommerkino heuer endlich den 
langersehnten Eberhofer-Krimi zei-
gen können. Das „Kaiserschmarrndra-
ma“ wird leider etwas später „serviert“ 
als geplant – die Premiere hat sich in 
Österreich und Deutschland immer 
wieder aufgrund der angespannten 
COVID-19-Situation verschoben. Die 
Premiere ist nun aber fix für August 
2021 vorgesehen. Sechs Wochen nach 
Filmstart darf dann auch das Wander-
kino Steininger, das uns nun schon seit 
einigen Jahren treu begleitet und im-
mer wieder nach Niederkaltenkirchen 
entführt, den Film ausstrahlen. Ter-
min: Donnerstag 30.09.2021 (Termin 
vorbehaltlich der Corona-Situation).

Auf diesem Weg wünsche ich Ihnen 
einen schönen Sommerbeginn, alles 
Gute, und bleiben Sie gesund! 

Ihre Petra Höllmüller 

Ferienpass 2021
Liebe Eltern,
wir werden heuer wieder einen Ferienpass anbieten. Die Veranstalter werden ihre Veranstaltungen coronakonform an-
bieten, das heißt unter Einhaltung der COVID-19-Sicherheitsmaßnahmen. Die Marktgemeinde Wilhering ist für die Or-
ganisation des Ferienpasses hinsichtlich Terminkoordination der Veranstaltungen, des Drucks des Ferienpass-Kataloges 
und der Anmeldungen verantwortlich. Für die korrekte Durchführung in Bezug auf die geltenden Maßnahmen und Be-
dingungen im Sommer 2021 ist jeder Veranstalter selbst verantwortlich. Wir bitten Sie, liebe Eltern, Ihre Kinder über die 
Maßnahmen aufzuklären und sie auch einzuhalten! 
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Dr. Hendrik de Vries

Die Veranstalter behalten sich vor, Änderungen bzw. Absagen von Veranstaltungen aufgrund des zum Zeitpunkt der Veran-
staltung geltenden Gesetzes bzw. der aktuellen COVID-19-Situation vorzunehmen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Die Ferienpässe werden wieder in den Kindergärten an die Schulanfänger bzw. in den Volksschulen und im Stiftsgym-
nasium an die Wilheringer Kinder ausgeteilt. Für alle Kinder im Alter zwischen 6 bis 15 Jahren, die keine/n Schule/Kin-
dergarten in Wilhering besuchen, werden die Ferienpässe ab der 25. Kalenderwoche am Gemeindeamt zur Abholung 
bereit liegen. Ab diesem Zeitpunkt steht Ihnen der Ferienpass auch online als PDF-Datei zum Download sowie das ganze 
Ferienprogramm (inkl. verfügbaren Plätzen) über einen Link auf der Gemeindewebsite unter www.wilhering.at zur Ver-
fügung. Anmeldungen werden ab 29.06.2021 zu den Öffnungszeiten am Gemeindeamt entgegengenommen.

Wir wünschen erholsame und lustige Ferien!
 Mario Mühlböck        Petra Höllmüller
   Bürgermeister            Ausschussobfrau für Jugend- und Familienangelegenheiten

Junge Gemeinde

Jugendliche aufgepasst!
In Zusammenarbeit mit dem Jugendreferat des Landes Oberösterreich findet in der Zeit von 7. bis 27. Juni 2021 eine 
Online-Jugendbefragung aller Wilheringer Jugendlichen im Alter von 12 bis 18 Jahren statt. Wir möchten damit heraus-
finden, was ihr euch von der Gemeinde wünscht und was ihr braucht, um euch wohlzufühlen. Also, macht alle mit und 
helft uns dabei, euch zu helfen! Denn nur zusammen sind wir stark und können Großes vollbringen! Ihr werdet dazu noch 
persönlich angeschrieben. Zusätzlich werden wir den Link für die Befragung auch auf unserer Website www.wilhering.at 
und auf Facebook unter Wilhering.Info veröffentlichen. Unter allen Teilnehmern werden eine JBL-FLIP-5-Bluetooth-Box 
und Wilheringer Geschenkmünzen verlost – macht also mit, es zahlt sich aus!

      
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für Juni bis September 2021

„Wie im Paradies“ – Höhenrausch 2021 bis 17. Oktober
Duftende Honigwaben und ein spiegelnder Kirschgarten über den Dächern 
von Linz, eine Figur, die mit Engeln spricht und Nebelschwaden, die im Som-
mer Abkühlung bringen: Der Höhenrausch entführt Besucher in künstliche 
Paradiese. Künstler präsentieren ihre Paradiesvorstellungen und entwickeln 
Räume für individuelle Träume. Abenteuerliche Wege, Brücken und Treppen 
und die weite Dachlandschaft über Linz bilden den passenden Rahmen für un-
vergessliche Eindrücke. Spiel- und Gastro-Zonen ergänzen das Angebot und 
laden Familien zum Mitmachen und zum Entspannen ein. Mit der OÖ Famili-
enkarte zahlen 2 Erwachsene und Kinder z. B. nur mehr 18 Euro (statt 21 Euro) 
für den Eintritt. Infos: www.familienkarte.at bzw. www.hoehenrausch.at.

Spiel und Spaß im Familien-Erlebnispark Urzeitwald von 28. August bis 
12. September
Wer richtig Spaß haben will, kommt in den Urzeitwald. Der Erlebnispark mit 
seinen 25 Haupt-Stationen ist das ideale Ausflugsziel für die ganze Familie. 
Von 28. August bis 12. September kann das „Abenteuer Evolution“ im Ur-
zeitwald Gosau mit der OÖ Familienkarte zum halben Preis erlebt werden. 
Der Familien eintritt für 2 Erwachsene und bis zu 2 Kinder (bis 14,9 Jahre) 
beträgt beispielsweise nur mehr 18 Euro (statt 36 Euro). Infos: www.famili-
enkarte.at bzw. www.urzeitwald.at.

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 
Hier finden Sie einen kleinen Auszug aus dem umfangreichen Angebot.

Hinweis: Aufgrund notwendiger Maßnahmen wegen der COVID-19-Pandemie kann es zu unvorhersehbaren Absagen 
oder eingeschränkter Benutzbarkeit von Angeboten kommen. Entsprechende Hinweise werden zeitgerecht auf  www.
familienkarte.at publiziert.
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Stammtisch für 
betreuende und pfle-
gende Angehörige
Der Stammtisch bietet Pflegenden die 
Möglichkeit, in vertraulicher Atmo-
sphäre Erfahrungen mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen. Die Begleitung 
durch eine diplomierte Pflegeperson 
bietet Fachinformation und Unter-
stützung bei der Kontaktaufnahme zu 
Hilfsdiensten. Hauptaugenmerk wird 
auf die Bedürfnisse der Pflegenden 
gelegt, die dadurch in ihrer täglichen 
Aufgabe gestärkt werden. 

Mi, 30.06.2021
Mi, 29.09.2021
Mi, 27.10.2021
Mi, 24.11.2021

Zeit 18:00–20:00 Uhr
Ort Dorfcafé Dörnbach
Pfarrhofweg 10
4073 Wilhering

Bitte erkundigen Sie sich vor den 
Terminen am Gemeindeamt unter 
07226/22 55-13, ob die Termine auf-
grund von COVID-19 stattfinden kön-
nen!

148.000 Möglichkeiten zum Klimaschutz
Erdbeeren aus Israel, Rindfleisch aus 
Argentinien, frischer Fisch aus Süd-
ostasien – steht man heute vor einem 
Supermarktregal, so finden sich bei-
nahe 365 Tage im Jahr die gleichen 
Produkte im Sortiment.

Im Lauf unseres Lebens nehmen wir 
ca. 148.000 Mahlzeiten zu uns. Wir 
wissen heute, dass wir mit einer ge-
zielten Auswahl unserer Lebensmittel 
einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz leisten können. So entfallen 
20 % der CO2-Emissionen (Treibhaus-
gase) auf die Produktion von Lebens-
mitteln. Der Energieverbrauch vom 
„Acker auf den Teller“ spielt dabei eine 
wichtige Rolle.

Tipps für einen klimafreundlichen 
Genuss
• Beim Einkauf im Supermarkt 

– Qualität vor Quantität! 
Jede Österreicherin und jeder Ös-
terreicher wirft jährlich 19 kg Le-
bensmittel in den Müll. Seien Sie 
kritisch beim Kauf von Sonderan-
geboten in großen Mengen.

• Regionale Lebensmittel be-
deuten kurze Transportwege 
Welche Lebensmittel werden bei 
Ihnen in der Umgebung angebaut? 
Ein Einkauf beim Kartoffelbauern 

oder ein Besuch im Erdbeerland 
sind ein Erlebnis mit „Mehrwert“ 
für Kinder und Erwachsene!

• Schenken Sie dem Herkunfts-
land der gekauften Produkte im 
Supermarkt Aufmerksamkeit. 
Sehr häufig haben Sie die Wahl, 
ob z. B. Kartoffeln aus Österreich 
oder fernen Ländern in Ihrem Ein-
kaufswagen landen.

• Saisonale Lebensmittel – guter 
Geschmack und viele Nährstoffe 
Salat, Kartoffeln oder Kräuter in 
kleinen Gärten oder am Balkon 
bringen den Geschmack der Sai-
son auf den Teller!

• Biologische Lebensmittel: 
Bio – ob gesünder oder nicht, 
darüber wird seit längerem heiß 
diskutiert. Eines ist aber sicher, 
klimafreundlicher sind BIO-Pro-
dukte auf alle Fälle.

• Man muss nicht Vegetarier 
sein, um „fleischlos“ zu lieben 
Nudelauflauf, Kartoffellaibchen 
oder Pilzsauce mit Knödel wirken 
positiv auf das Klima. Legen Sie 
1–2 fleischlose Tage in der Woche 
ein.

• Verpackung beachten: Mehrweg-
gebinde sparen Verpackungsmüll 
und tragen damit wesentlich zum 
Klimaschutz bei.

Ricotta-Erdbeer-Törtchen
Zutaten:
• 75 g Butter
• 100 g Mehl
• 50 g Haferflockenkleie
• 50 g Zucker
• 50 g Haselnüsse gemahlen
• 1 Dotter
• 1 Pkg. Vanillezucker
• 1 EL Backpulver
• 500 g Ricotta
• 100 g Zucker
• Zeste von 2 Zitronen
• Saft von 1 Zitrone
• 3 Eier
• 200 g Hüttenkäse
• 12 große Erdbeeren

Zubereitung:
1. Aus Butter, Mehl, Haferflo-

ckenkleie, Zucker, Haselnüsse, 
Dotter, Vanille und Backpulver ei-
nen Mürbteig herstellen. Rasten 
lassen und dann in eine geeignete 
Form legen.

2. Ricotta, Zucker, Zeste und Zitro-
nensaft verrühren, Eier und Hüt-
tenkäse beigeben und alles glatt 
rühren.

3. Die Füllung auf den Mürbteig ver-
teilen und im vorgeheizten Rohr 
bei 170° ca. 50 Minuten backen.

4. Kuchen erkalten lassen, dann den 
kalten Kuchen in 12 Stücke teilen 
und jedes Törtchen mit in Schei-
ben geschnittenen Erdbeere ver-
zieren.

Ein Rezept von: Michael Wöß
Für 12 Personen: 131 g pro Portion – 
1,57 kg Gesamtmenge

Die folgenden Angaben beziehen sich 
auf eine Portion: 270 kcal Energie / 
14,4 g Fett / 23,7 g Kohlenhydrate / 11 g 
Eiweiß / 1,32 g Ballaststoffe
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schwinden würden. Jung, dynamisch, 
schlank und sexy … welche Frau kann 
alle diese Attribute erfüllen?
Wollen wir wirklich eine Generation 
unzufriedener Frauen, weil wir zu viel 
erwarten? Sollen unsere jungen Mäd-
chen von vorgegaukelten Bildern, 
unwirklichen Realitäten und letztlich 
dem männlichen Geschlecht abhängig 
sein? Nein, es ist ganz wichtig, dass 
wir heute gerade den jungen Frauen 
lernen, den Kopf zu heben und die Zie-
le einer gleicheren Welt zu verlangen. 
Nur so werden künftig auch Frauen in 
den jungen Generationen ihr Leben 
gut meistern und auf ein zufriedenes, 
gesundes Leben blicken.
Priv.-Doz.in Mag.a Dr.in ANNA MARIA DIEPLINGER

Wissenschafterin und Expertin für Gendermedizin

Gesunde Gemeinde

Frauen einzig[artig] – Frauenleben in Oberösterreich

Anzeige

Frauen und Männer sind in unserer 
Gesellschaft immer noch nicht gleich-
gestellt. Viele Einflussfaktoren lassen 
die kleinen Unterschiede oft zu gro-
ßen werden, und so zeigt es sich nicht 
nur bei der unterschiedlichen Bezah-
lung für dieselbe Tätigkeit. Wir Frauen 
pflegen, erziehen, kümmern und sor-
gen uns um unsere Lieben. Wäre es da 
nicht auch das eine oder andere Mal 
angebracht, „nein“ zu sagen?
Wir Frauen haben oftmals ein gerin-
geres Selbstbewusstsein und meinen 
,vieles richtig machen zu müssen. Was 
daraus resultiert, ist ein sehr stressiger 
Cocktail, der nicht nur die eigene Un-
zufriedenheit schürt, sondern auch die 
eigene Gesundheit gefährden kann. In
einer Studie zur Lebensqualität zeigte 
sich, dass junge Frauen in Oberöster-
reich im Alter von 15 bis 25 Jahren mit 
ihrem Leben um rund 20% weniger 
zufrieden sind als junge Männer.
Betrachten wir die Gesundheit von 
Frauen, so haben diese eine ande-

re Wahrnehmung im Erleben einer 
Krankheit und beschreiben Befind-
lichkeiten anders als Männer. Frauen
versterben häufiger an unerkannten 
Herzinfarkten, sie werden viel öfters 
mit Antidepressiva therapiert und sind 
die Konsumentinnen von Schmerz- 
und Schlafmitteln.

Gesellschaftliche Stellung
Fragen wir Expertinnen und Experten 
zum Thema Gleichstellung, dann sa-
gen diese ganz klar, dass heute wieder 
ein Trend „zurück zum Herd“ besteht. 
Frauen hinterfragen die eigene gesell-
schaftliche Stellung weniger als noch 
vor 20 Jahren und geben sich oft mit 
dem zufrieden, was gerade geboten 
wird. Auf Fragen der Ungleichheit 
werden beschönigende Antworten oft 
auch von den Frauen selbst gefunden. 
In der Gesellschaft wird das Bild der
Frau so gezeichnet, als hätten Frauen 
Defizite, welche mit Körperkorrektu-
ren und Schönheitsprogrammen ver-

Seit 1.4.2021 bin ich, Dr. Gertraud Puttinger, im G’sundi-
um in Eferding, Stephan-Fadinger-Str. 2, Kassenärztin für 
Neurologie. Diese Kassenstelle wurde neu geschaffen.

Meine Ordinationszeiten sind seit April 2021: 
Mo, Di, Mi: 07:00–12:00 Uhr
Do: 14:00–17:00 Uhr
Fr: 07:00–11:00 Uhr
 
Unter der Telefonnummer +43 7272 77002 können zu den 
Ordinationszeiten Termine vereinbart werden. Ich biete 
eine umfassende neurodiagnostische Abklärung inklusi-
ve EEG, ENG, EMG, evozierte Potenziale, Sonografie der 
Halsgefäße und intrakraniellen Gefäße an.
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Der Gelbe Sack – bitte beachten!
Einmal im Jahr (im Herbst) erhalten Sie eine Rolle Gel-
ber Säcke (13 Stück). 

Wenn diese Rolle aufgebraucht ist, bekommen Sie weite-
re Säcke kostenlos bei Ihrem Gemeindeamt.

Für die Sammlung dürfen auch andere transparente 
(durchsichtige) Säcke verwendet werden. 

Schwarze, blaue oder sonstige undurchsichtige Säcke 
und Säcke mit hohem Fehlwurfanteil (z. B. Restmüll, Ab-
fälle, die keine Verpackung sind) werden nicht mitge-
nommen. 

Aufgrund starker Verwüstung im Vor-
jahr ist es notwendig, den Grillplatz zu 
reservieren.

Voranmeldungen für Grillereien wer-
den am Gemeindeamt Wilhering, 
Linzer Straße 10, zu den Parteienver-
kehrszeiten entgegengenommen. 

Es muss eine verantwortliche Person 
bekannt gegeben und ein Restmüll-
sack der Fa. Zellinger dafür gekauft 
werden!

Für Rückfragen steht Ihnen das Bür-
gerservice der Marktgemeinde Wil-
hering unter der Telefonnummer 
+43 7226/2255 zur Verfügung.

Die Marktgemeinde Wilhering freut 
sich, Ihnen für Freizeitaktivitäten ein 
wunderschönes Stück Natur zur Ver-
fügung stellen zu können. Der Umwelt 
und anderen zuliebe bitten wir um die 
Einhaltung dieser Regeln!

Der Bürgermeister

Benützungsrichtlini-
ne für das Freizeitge-
lände Ufer

Umwelt

Benützungsrichtlinien für dasBenützungsrichtlinien für das
Freizeitgelände UferFreizeitgelände Ufer

Grillen ist ausnahmslos an den beiden dafür vor-Grillen ist ausnahmslos an den beiden dafür vor-
gesehenen gesehenen GrillplätzenGrillplätzen und nach  und nach VoranmeldungVoranmeldung  
in der Gemeinde erlaubt.in der Gemeinde erlaubt.

Müll ist mittels des zwingend zu kaufenden Rest-Müll ist mittels des zwingend zu kaufenden Rest-
müllsacks selbst zu entsorgen!müllsacks selbst zu entsorgen!
Bitte um besondere Sorgfalt! (z.B. Glasscherben, Bitte um besondere Sorgfalt! (z.B. Glasscherben, 
Fleischreste)Fleischreste)

Nachtruhe ab 22 UhrNachtruhe ab 22 Uhr

VoranmeldungenVoranmeldungen für Grillereien werden am Gemeindeamt Wilhering, Linzer Straße 10, zu den  für Grillereien werden am Gemeindeamt Wilhering, Linzer Straße 10, zu den 

Parteienverkehrszeiten entgegengenommen. Parteienverkehrszeiten entgegengenommen. Es muss eine verantwortliche Person bekannt Es muss eine verantwortliche Person bekannt 

gegeben werden und ein Restmüllsack der Fa. Zellinger dafür gekauft werden!gegeben werden und ein Restmüllsack der Fa. Zellinger dafür gekauft werden!

Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerservice der Marktgemeinde Wilhering unter Telefon: Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerservice der Marktgemeinde Wilhering unter Telefon: 

+ 43 7226 / 2255 + 43 7226 / 2255 zur Verfügung.zur Verfügung.

Die Marktgemeinde Wilhering freut sich, Ihnen für Freizeitaktivitäten ein wunderschönes Stück Natur zur Die Marktgemeinde Wilhering freut sich, Ihnen für Freizeitaktivitäten ein wunderschönes Stück Natur zur 

Verfügung stellen zu können. Der Umwelt und Anderen zuliebe bitten wir um die Einhaltung dieser Regeln!Verfügung stellen zu können. Der Umwelt und Anderen zuliebe bitten wir um die Einhaltung dieser Regeln!

                  

Der BürgermeisterDer Bürgermeister Marktgemeindeamt WilheringMarktgemeindeamt Wilhering
Linzer Straße 10Linzer Straße 10
4073 Wilhering4073 Wilhering

Tel.: +43 7226 2255Tel.: +43 7226 2255
www.wilhering.atwww.wilhering.at

Die WC-Anlage ist sauber zu halten!Die WC-Anlage ist sauber zu halten!
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Der neue ŠKODA ENYAQ iV – 
ab jetzt bei uns!

Symbolfoto. Stand 20.04.2021. Details bei Ihrem ŠKODA Berater. 

Stromverbrauch: 15,7-18,1 kWh/100 km. CO2-Emissionen: 0 g/km.

Christian Leitner 
ŠKODA Markenleiter
Tel. 0732/779161-31260
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter ŠKODA-Partner im Großraum Linz.

4020 Linz, Industriezeile 72
Tel. 0732/779161, www.porschelinz.at

ENYAQ_ab_210x297_PIALinz.indd   1 04.05.21   16:06
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Juni / Juli

August

19.06. / 16:00 - 20:00 Uhr
Sommerfest der Grünen
Open Air am Grillplatz Ufer (nur gegen 
Voranmeldung und bei Schönwetter)

26.06. / 10:00 Uhr
Kulturwanderung Dörnbach
Gemeinde Wilhering
Start Parkplatz Gasthaus Fischer

30.06. / 18:00 - 20:00 Uhr
29.09. / 18:00 - 20:00 Uhr
27.10. / 18:00 - 20:00 Uhr
Stammtisch für betreuende und 
pflegende Angehörige
Dorfcafé Dörnbach

03.07. / 10:00 Uhr
Kulturwanderung Wilhering
Gemeinde Wilhering
Start Pfarrheim Wilhering

03.07. / 15:00 - 18:00 Uhr 
Kinder- und Jugendolympiade
ASKÖ-Wilhering
Sportplatz SV Wilhering

07.07. / 11:00 Uhr 
Jubiläumsfest – 125 Jahre Stiftsgym-
nasium
Stiftsgymnasium Wilhering
Stift Wilhering

03.07. / 10:00 Uhr
Kulturwanderung Wilhering
Gemeinde Wilhering
Start Pfarrheim Wilhering

10.07. /  08:00 - 14:00 Uhr
21.08. / 08:00 - 14:00 Uhr
Retten auf Asphalt - 6 Stunden
Führerscheinkurs
Samariterbund Alkoven

10.07. / 12:00 Uhr
KLEINFELDTURNIER 2021
SPG Wilhering/Mühlbach
Sportplatz Mühlbach

10.07. / 18:00 - 22:00 Uhr 
JUGEND rockt - schools out
Bazar Wilhering
Pfarrheim Wilhering

16.07., 17.07.
21.07., 22.07., 23.07., 24.07.
29.07., 30.07., 31.07
04.08., 05.08., 06.08.
10.08., 11.08., 12.08
Theater Spectacel Wilhering „Der 
Revisor“
Wilheringer Stiftsscheune
Theater Spectacel Wilhering 

16.07. / 20:00 Uhr 
Wilheringtag: Theater Spectacel 
Wilhering „Der Revisor“
Wilheringer Stiftsscheune -
OUTDOOR
Tickets nur für Wilheringer und nur an 
diesem Tag am Gemeindeamt erhält-
lich!

07.08. / 08:00 - 17:00 Uhr 
Erste Hilfe Auffrischungskurs 8 Stun-
den
Samariterbund Alkoven

07.08. / 08:00 - 17:00 Uhr
08.08. / 08:00 - 17:00 Uhr 
16 Stunden für das Leben für Erst-
helfer
Samariterbund Alkoven

07.08. / 16:00 Uhr
08.08. / 10:00 Uhr
100 Jahr Feier MV Dörnbach
Stockschützenhalle Schönering

22.08. / 19:30 Uhr 
Sommerkino Grüne Wilhering
Wilheringer Stiftsscheune

Das Theaterspectacel spielt heuer „Outdoor“ vor der Stiftsscheune

Aufgrund der sich immer wieder än-
dernden Veranstaltungsbestimmun-
gen, erkundigen Sie sich bitte vor 
der Veranstaltung über die gelten-
den Bestimmungen und Durchfüh-
rung der Veranstaltung.

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at. Sämtliche An-
gaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Alle Veranstalter ha-
ben die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse etc. ein-
zutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen. 

KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGS
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Ab Hof-Wegzoaga

Wilheringer

Wilhering

Lohnharting

Fall

Mühlbach

Reith
Katzing

Schönering

Winkeln

Thalham

Appersberg
Hitzing

Edramsberg

Dörnbach

20

Ufer
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 1  Aichinger
 2  Alpakahof  
 3 Bäck
 4 Dieplinger
 5 Cafe Dörnbach

 6 Feitzlmaier
 7  Floristerei  
 8 Gangl
 9 Haslhofer
 10 Hohenbichler

 11 Kellermayr
 12  Kern
 13  Majadini Alpakas
 14  Matula
 15 Moser

 16 Biohof Neudegger 
 17  Passauerhof
 18 Pröll
 19 Ransmayr
 20  Rohrhuber 

21 Schölli‘s Biohof
22  Spiesmayr
23 Stadler
24  Streicher
25  Bioladen Wilhering

5

13

21
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Aichinger
MANFRED AICHINGER
Gartenstraße  24
4073 Wilhering
0699 109 266 02

Produkte: 
Honig

Öffnungszeiten: 
Nach telefonischer Vereinbarung

Dieplinger
JOHANN DIEPLINGER
Am Hochgarten 3a
4073 Wilhering
0680 243 472 8

Produkte:  
Honig und Brennholz

Öffnungszeiten:  
Ganztägig

Feitzlmaier
FAM. ANDREA & THOMAS FEITZLMAIER
Reitherstraße 6, 4073 Wilhering
0699 153 619 79
andrea.feitzlmaier@gmail.com

Produkte:  
BIO-Eier aus mobiler Freilandhaltung, 
verschiedene Brote auf Vorbestellung, 
Bio-Vollkorn-Mehl (Roggen, Weizen, Dinkel 
aus der hofeigenen Wirbelmühle), 
Bio-Kartoffeln, Bio-Nudeln (hofeigene  
Produktion), Bio-Dinkelreis 

Öffnungszeiten: Selbstbedienungshütte 0-24 Uhr

Biohof  Gangl
CHRISTIAN GANGL & CHRISTINE SAILER-GANGL
Edramsbergerstraße 49, 4073 Wilhering
0664 735 769 65
christian.gangl@gmx.at

Produkte:  
Kürbiskernöl, Sojaprodukte

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung

Haslhofer
FAMILIE HASLHOFER
Mühlbachstraße 65e, 4073 Wilhering
0650 673 416 2

Produkte:  
Honig

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung

Dorfcafé Dörnbach
MANUELA REINGRUBER
4073 Wilhering, Pfarrhofweg 10
0664 577 43 31
manu.reingruber@gmx.at

Produkte:  
Kalte und warme Getränke, Kaffeespezialitä-
ten, kleine Imbisse und diverse Mehlspeisen 
auch zum Mitnehmen

Öffnungszeiten:  
MO-FR: 10:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 22:00 Uhr
SA-SO: 10:00 – 20:00 Uhr

Floristerei 
KERSTIN PRÖLL 
Edramsbergerstr. 1, 4073 Wilhering
0664 441 710 1
info@floristerei.at
www.floristerei.at

Produkte: 
Schnittblumen, Topfpflanzen,  
Gestecke aller Art

Öffnungszeiten: 
DO: 09:00 – 12:00 Uhr 
FR: 09:00 – 18:00 Uhr 
SA: 09:00 – 12:00 Uhr

Bäck
NICOLE UND MARTIN BÄCK
Appersberger Straße 23, 4073 Wilhering
0650 630 720 0
baecmar@gmail.com

Produkte:  
Kürbiskernöl

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung

Alpakahof Wilhering
FAMILIE ROITNER
Appersberger Straße 38, 4073 Wilhering
0664 479 743 4
info@alpakahof-wilhering.at
www.alpakahof-wilhering.at 

Produkte: 
Milchprodukte: Milch, Joghurt, Topfen, Trink-
molke, Käse 
Kürbisprodukte: Kürbiskernöl, Pesto, Salz, 
Knabberkerne, Masthähnchen,  
Alpakaprodukte: Bettdecken, Seifen, Wolle
Sonnenblumenöl, Sonnenblumenkerne, 
Mohn, Blumen und Floristik

Öffnungszeiten:  
Hofladen tägl. 09:00 - 18:00 Uhr
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Sport- und Kulturvereine in 
Wilhering
Vereinsverzeichnis
Unsere Sportvereine, Kulturvereine sowie sonstige ver-
schiedenste Vereine sind ein wertvolles Herz in unserer 
Gesellschaft und dem Zusammenleben der Menschen in 
einer Gemeinde. Sie bieten für alle Menschen ein Ange-
bot. Von der körperlichen Ertüchtigung über das Treffen 
von Gleichgesinnten bis hin zur Alltags- und Hochkultur. 
Vereine sind Heimat für Menschen jeden Alters und ver-
schiedenster schulischer und beruflicher Bildung bzw. 
Ausbildung.

Im Verein sind alle Menschen gleich. Viele wertvolle 
Freundschaften sind in unseren Vereinen entstanden. 
Überzeugung für das, was man im Verein macht, ist ein 
wichtiger „Klebstoff“ des Zusammenhalts. In den Verei-
nen wird das Ehrenamt gelebt wie kaum woanders. Man 
macht alles aus Überzeugung und weil es einem viel Wert 
ist, seinen Verein, sein Hobby, die Kunst und Kultur, die 
sportlichen Erfolge oder auch den Freizeitsport für alle zu 
präsentieren.

Gerade die Corona-Zeit hat uns gezeigt, wie schnell ein 
Leben leer sein kann ohne die Gewohnheiten, zum Sport 
zu gehen, gemeinsam zu musizieren, zu singen, dem 
Leistungssport zu frönen, Kultur in allen Formen zu ge-
nießen usw.

Als Gemeinde Wilhering sind wir stolz auf unsere Vereine 
und Feuerwehren. Wir unterstützen sie jährlich bestmög-
lich finanziell und mit Sachleistungen, die ebenfalls viel 
wert sind (z. B. Mähen der Sportplätze). Dass wir da viel 
geben, bestätigt uns auch der Rechnungshof. Das soll 

auch in Zukunft so bleiben.
Am wichtigsten ist aber, dass unsere Vereine LEBEN. Das 
können Sie nur, wenn sie genügend Mitglieder oder Interes-
sierte haben. 

Vielleicht ist da auch für Sie etwas dabei. So listen wir in die-
sem Folder die Vereine aller Art und Institutionen mit ihrem 
Angebot in der Gemeinde für Sie auf. Sie haben sicher rasch 
das Richtige für Sie gefunden, nehmen Sie Kontakt auf!

Viel Spaß und Freude mit und bei unseren Vereinen und Kul-
turanbietern der Gemeinde Wilhering!

Ihr
Bürgermeister Mario Mühlböck



30 Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2021Sport.Vereine

ASKÖ Wilhering
Sportarten: Fitsport, Kinderturnen, Kleinkinder-Turnen, 
Kunstturnen / Frauen, Kunstturnen / Männer, Pilates
Ort: Turnsäle Schulstraße 4 und 7

Schützenverein Schönering
Vereinslokal: Gasthaus Herzog, Schöneringer Straße 17
Schießanlagen, Jugendarbeit

Stockschützenverein
Stockhalle: Am Dorfplatz 2
Stockschießen

SV Wilhering
Sportplatz: Schulstraße 7b
Sportarten: Fußball, Tennis, Ski undTurnen (Yoga, Zumba, 
Step Aerobic, Walk & Tone, Hobbyradler)

SPG Wilhering/Mühlbach
Zusammenschluss der Sektionen Wilhering und Mühlbach 
mit Sektionsleiter Gerald Plankenauer und Wolfgang Neu-
mayr

SV Wilhering – Sektion Tennis
Platz: Hohenfeldstraße 13
Kindertraining, Mannschaften, Lauftreff

Sportvereine

SST Arena Mühlbach Sportplatz SV Maschinenbau Hierzer Wilhering

ASKÖ Wilhering Mario Mühlböck m.muehlboeck@aon.at

ASKÖ Wilhering Sektion Tischtennis Oliver Krieger oliverkrieger13@yahoo.com 0664 34 89 880

ASKÖ Wilhering Sektion Turnen Hedwig Bauer hedwig.bauer@aon.at 07226 2148

Schützenverein Schönering Christian Swoboda sv.schoenering@gmx.at 0699 11 79 32 20

Stockschützen Schönering Friedrich Eder esv-schoenering@aon.at 0664 73 76 20 10

SV Wilhering Manfred Feigl manfred.feigl@nemak.com 0664 85 82 57

SV Wilhering, Sektion Fußball Gerald Plankenauer gerald.plankenauer@gmx.net 0699 11 08 23 17

SV Wilhering, Sektion Ski und Turnen Dieter Enzenhofer dieter.enzenhofer@gmail.com 0664 83 74 679

SV Wilhering, Sektion Tennis Hannes Peherstorfer hannes.peherstorfer@backaldrin.com 0664 81 10 160

ASKÖ Tischfußballclub Twisters Peter Swoboda office@tfc-twisters.at

Union Mühlbach Stefan Umbauer union-muehlbach@aon.at 0676 60 39 259

Union Mühlbach - Rhythm. 
Gymnastik/Freizeit

Edith Parzmayr edith.parzmayr@a1.net 0699 11 95 25 41

Union Mühlbach - Sektion Fußball-
Nachwuchs

Peter Landerl landerlpeter@gmx.at 0650 303 56 80

Union Mühlbach - Sektion Fußball Wolfgang Leonhardsberg
er

wolfgang.leonhardsberger@voith.at 0664 81 28 114

Union Mühlbach - Volleyball Ronald Habermann ronald.habermann@gmail.com 0699 11 84 40 73

SPG Wilhering/Mühlbach fußball@svwilhering.at

Union Mühlbach
Sportplatz Union Mühlbach
Katzinger Straße 1

Sportarten: Fußball, Rhythmische Gymnastik, Freizeit 
(Kleinkinderturnen, Mutter-Kind-Turnen, Kinderturnen, 
allgemeines Turnen, Wirbelsäulengymnastik, Bauch-Bei-
ne-Po), Volleyball
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Chorgemeinschaft Dörnbach Klaus Pfeiffer pfeiffer.klaus98@gmail,com 0664 62 79 568

CulturClub Wilhering Klaus Arnezeder office@culturclub.at 0664 41 04 450

Dorfgemeinschaft Dörnbach David Thaller d_thaller@gmx.at 0699 14 09 03 96

Dorfgemeinschaft Schönering Franz Gessl franz.gessl@24speed.at 0664 61 58 516

Dörnbacher Advent Herbert Rohrhuber mostschaenke.rohrhuber@24speed.
at

EKIZ Wilhering Christiane Pfleger ekiz.wilhering@kinderfreunde.cc 0680 33 69 467

Fischerverein Wilhering Thomas Hanneberger t.hanneberger@gmail.com 0664 27 33 890

Goldhaubengruppe Dörnbach Anna Pröll 07221 63 478

Goldhaubengruppe Schönering Eva Riepl eva.riepl@24speed.at 0699 81 16 07 01

Goldhaubengruppe Schönering Birgit Kasper 0660 74 52 348

Goldhaubengruppe Wilhering Renate Richter rudolf.richter@aon.at 0664 32 49 533 

Imkerverein Manfred Aichinger manfred.aichinger@24speed.at 0699 10 92 66 02

KBW Dörnbach Margit Ertl kbw@doernbach.at

KBW Schönering Andreas Leeb m-a-leeb@gmx.at 0650 42 02 820

KBW Theatergruppe Wilhering Hermann Heisler hermann.heisler@aon.at

KFB Wilhering Angelika Mühlbacher

Kulturverein 4KantHof/Sport-Union 
4KantHof Margit Stadler-

Schauer office@stadlerhof-wilhering.at

Kulturverein Hitzing Georg Schöllhuber georg.schoellhuber@gmail.com 0660 20 25 750

Lions Club Wilhering Donautal wilhering@lions.at

Musikverein Dörnbach Gottfried Stiendl gottfried.stiendl@aon.at 0650 89 89 501

Musikverein Schönering Peter Mayr obmann.mvschoenering@gmail.co
m 0660 21 27 261

Rotes Kreuz Wilhering Ursula Doppler ursula.doppler@o.roteskreuz.at

Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
Leonding Elisabeth Herbrik gruppenleitung@pfadi-leonding.at 0676 66 07 269

Schöneringer Singkreis Gertraud Sighartner skschoenering@gmail.com 07226 2538

Schützenverein Schönering Christian Swoboda sv.schoenering@gmx.at 0699 11 79 32 20

Theatergruppe Schönering Andreas Leitner andreas.leitner@24speed.at 0664 83 64 381

Theaterspectacel Joachim Rathke kontakt@theaterspectacel.at 0699 10 97 67 39

Kulturvereine
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Sportvereine
Das Vereinsleben wird in der Marktgemeinde Wilhe-
ring schon seit Jahrzehnten intensiv gelebt und bietet 
allen Gemeindebürgern Möglichkeiten, sich kreativ und 
sportlich zu betätigen oder mit ihrem Wissen einbrin-
gen zu können.

Das Engagement aller ehrenamtlich tätigen Funktio-
näre und Trainer ist in dieser Form einzigartig und un-
bezahlbar! Ihr Engagement hat uns schon viele Freund-
schaften, tolle Siege und Auszeichnungen gebracht. 

Nützen wir alle weiterhin dieses tolle Angebot in unse-
rer Marktgemeinde, und ich bin mir sicher, Sie/wir wer-
den es nicht bereuen!

Ihr Sportreferent und Gemeindevorstand
Andreas Leitner

Kulturvereine
„Miteinander ist füreinander“ – Wil-
herings Vereine schaffen Lebensqua-
lität!
Unsere Heimatgemeinde Wilhering ist 
eine der schönsten Wohlfühlgemein-
den Oberösterreichs. Zu dieser Le-
bensqualität trägt unsere ausgepräg-
te dörfliche Struktur in Kombination 
mit besonderen Naturlandschaften 
bei. Hier wird durch das Engagement 
vieler Wilheringerinnen und Wilherin-
ger in zahlreichen Vereinen Gemein-
schaft gelebt.

In kaum einer anderen Gemeinde wird 
die Vereinskultur so großgeschrieben 
wie in Wilhering. Kurzum: Vereine ha-
ben bei uns Tradition. Inzwischen exis-
tieren knapp 60 gemeinnützige Verei-
ne. Die Vereinslandschaft ist vielfältig, 
von Freizeit- über Sportvereine bis hin 
zu einer Vielzahl an Kulturvereinen ist 
für jeden etwas dabei. Insbesondere in 
unserer ausgeprägten dörflichen Ge-
meinde tragen Vereine ganz wesent-
lich zur Förderung des Gemeinwesens 
und dem Erhalt kultureller Traditionen 
wie Mai- und Dorffeste bei und gelten 
als Brückenbauer zwischen den Men-
schen. Sie sind unverzichtbar für das 
gesellschaftliche Leben in unserer Ge-
meinde und erfüllen gleich mehrere 
wichtige Aufgaben.

Unsere Vereine erschaffen Räume des 
sozialen Miteinanders, wo sich Men-
schen unabhängig von Altersklassen, 
sozialer Zugehörigkeit und Hierar-
chieebenen begegnen und ihre Inter-
essen miteinander teilen können. Sie 
bieten Möglichkeiten zur persönlichen 
Entfaltung, sei es etwa als Feuerwehr-
mann, Sportler, Chorsänger, Musi-
kant, Laienschauspieler oder Mitglied 
im Schützenverein.

Darüber hinaus übernehmen Vereine 
eine wichtige und wertvolle Möglich-
keit für Neubürger, sich ins Gemein-
de- sowie Vereinsleben zu integrieren 
und sich so in der neuen Heimat noch 
wohler zu fühlen. Die Ausübung eines 
Ehrenamtes ermöglicht zusätzlich 
das Erlernen von Fertigkeiten, die im 
Berufsleben zwar vielfach gefordert, 
jedoch selten direkt vermittelt wer-
den: Argumentations-, Organisations- 
oder Durchsetzungsvermögen, die 
Bereitschaft, Kompromisse einzuge-
hen oder zwischen verschiedenen Po-
sitionen zu vermitteln sind nur einige 
„Soft Skills“, die im Rahmen einer eh-
renamtlichen Tätigkeit erlernt werden 
und den Berufsalltag erleichtern kön-
nen.

Eine funktionierende Vereinsland-
schaft ist das Fundament einer Wohl-
fühlgemeinde und trägt so wesentlich 
zu der von uns so geschätzten Lebens-
qualität in Wilhering bei. Nach dem 
Motto „Miteinander ist füreinander“ 
darf ich Sie einladen, unser vielfältiges 
Vereinsleben zu nutzen und vielleicht 
durch Ihr ehrenamtliches Engage-
ment zu bereichern. Unsere Vereine 
heißen Sie sicherlich herzlich willkom-
men, und Sie tragen damit wesentlich 
zur Lebensqualität in unserer Gemein-
de bei!
Ihr Vizebürgermeister
Markus Langthaler

Sport.Vereine
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Passauerhof
PASSAUERHOF-HOFLADEN FAMILIE NOWOTNY
Lohnharting 4, 4073 Wilhering
0677 620 229 97
info@passauerhof-hofladen.at
Passauerhof-hofladen.at

Produkte:  
Ganzjährig: Edelbrände, Liköre,     
Apfelessig, Marmelade, Eier, Apfelsaft, 
Mischsäfte, Most, Cider, Perlwein, Apfelperle, 
Nudeln
Saisonprodukte
Kirschen (auch zum Selber pflücken), Weich-
seln, Zwetschken, Birnen, Äpfel, Christbäume
Von anderen Bauern im Hofladen: 
Kaltgepresste Öle, Honig, Kartoffel, Dinkel-
produkte, Weizenmehl

Öffnungszeiten:
DI – SA: 08:00 – 12:30 Uhr
DI – SA: 13:30 – 19:00 Uhr

Hohenbichler
FRANZ HOHENBICHLER, 0676 814 218 02
TERESA HOHENBICHLER, 0676 814 218 04
Appersberger Straße 25, 
4073 Wilhering
franz.hohenbichler@gmail.com
teresa.hohenbichler@yahoo.de

Produkte:  
Leinöl, Hanföl, Walnußöl, Sonnenblumenöl, 
Rapsöl, vom Partner und Produzenten Georg 
Zehetner St. Marien
Christbäume (ab 16. Dez., tägl. 10-18 Uhr)

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung

Kellermayr
BIRGIT UND GERALD KAIBLINGER
Kellermayrgasse 6, 4073 Wilhering
0676 604 76 41
gerald.kaiblinger@gmx.net

Produkte:  
Eier, Kürbiskernöl, Heu und Stroh 
in kleinen Ballen sowie Rundballen

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung

Kern 
BARBARA KERN
Gartenstraße 15, 
4073 Wilhering
0680 445 64 36
barbara.kern@gmx.at

Produkte: 
Blüten- und Cremehonig

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung

Matula
ERNST MATULA   
Eferdingerstraße 5, 4073 Wilhering
Handy-Nr.: 0664 486 90 21
info@baumschule-matula.at

Produkte:  
Allee- und Kugelbäume, Bodendecker und 
Stauden, Eiben, Smaragdthujen, Hecken-
pflanzen, Rosen, Beerenobst, Ziersträucher

Öffnungszeiten:  
MO-FR:  07:30 Uhr – 12:00 Uhr
 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
SA: 08:00 Uhr – 13:00 Uhr

Biohof Neudegger
BIOHOF NEUDEGGER
Neudeckerweg 17, 4073 Wilhering
0650 290 74 78
0664 100 53 90
hofladen@neudegger-hof.at

Produkte: 
BIO Honig, Walnüsse, Alpaka Bettdecken und 
Alpaka Garn

Öffnungszeiten: 
Auf Bestellung, nach tel. Vereinbarung

Moser
CATERINGSERVICE & FLEISCHHAUEREI 
Schöneringerstraße 21, 4073 Wilhering
07226 3092, office@moser-catering.at

Produkte:  
Täglich frisch Gebratenes/Schmankerl, haus-
gemachte Aufstriche in der Fleischhauerei 
Moser. Cafe-Restaurant Regina in Schöne-
ring, Speisen und Getränke aus der Region. 
Catering für große und kleine Feste rund um 
Wilhering.

Öffnungszeiten Fleischhauerei:
MO-FR: 07:30 – 13:30 Uhr
DO-FR: 15:00 – 18:00 Uhr
SA: 07:00 – 12:30 Uhr

Majadini Alpakas
FAMILIE PLAMBERGER
Alpakazucht und Fairtrade Boutique, 
Gartenstraße 48b, 4073 Wilhering
0699 1640 40 16
info@majadini-alpaka.at
www.majadini-alpaka.at

Produkte:  
Strickgarn, Bettdecken und Polster, Seifen,  
diverse Filzprodukte wie Schuheinlagen, Yoga-
matten, Sitzunterlagen, Handtaschen, uvm.

Öffnungszeiten:  
SA: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

Pröll
STEFAN PRÖLL
Lehnergutweg 6, 4073 Wilhering
0664 160 232 3
proell4073@gmail.at

Produkte:  
Brennholz

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung



34 Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2021

Eine Initiative des Umweltausschusses der Marktgemeinde  
Wilhering in Zusammenarbeit mit der Ortsbauernschaft  

Wilhering und Fairtrade Wilhering

Schölli‘s Biohof
LEOPOLD SCHÖLLHUBER
GEORG SCHÖLLHUBER
Hitzingerstraße 42, 
4073 Wilhering
0660 202 57 50
schoellihof@gmail.com

Produkte:  
Bio-Edelpilze wie Austernseitlinge, Kräu-
terseitlinge, Rosenseitlinge und Shiitake, 
Austernpilze frisch, getrocknet und eingelegt. 
Paprika, Tomaten, Spinat, hausgemachte 
Kekse, Pesto und frische Kresse, Säfte

Öffnungszeiten:  
In der Pilzhütte tägl. 09:00 - 21:00 Uhr

Spiesmayr
LISA AUMAYR & KLAUS MAYR
Hofweg 2, 4073 Wilhering
0650 890 18 66
info@spiesmayr.at,  
www.spiesmayr.at 

Produkte:  
Kürbiskern-Öl, Kürbiskern-Pesto, Knabber-
kerne, Essig, Marmelade, Sirup, HofSaft Apfel, 
HofMost, Knoblauch, Weidegänse im Herbst 
auf Vorbestellung

Öffnungszeiten:  
Nach telefonischer Vereinbarung 
oder einfach vorbeikommen!

Stadler
FAMILIE MARGIT STADLER-SCHAUER
Katzingerstraße 8, 4073 Wilhering
0676 506 45 64
office@stadlerhof-wilhering.at

Produkte:  
„Vom Ursprung zum Genuss  
mit authentischer Kreativität“
Arrangements für Hochzeiten, Firmenevents, 
private Feste, Weihnachtsfeiern,   
Kindergeburtstage, Fitness.
BIO-Hanföl

Öffnungszeiten:  
Nach Vereinbarung 

Streicher 
FAMILIE STREICHER
Streicherweg 19
4073 Wilhering
07226 2889
streicher@24speed.at

Produkte:  
Edelbrände und Liköre von Asperl bis Zirbe, 
Apfelessig naturtrüb, Fruchtaufstriche,  
Geschenkkörbe uvm.

Öffnungszeiten:  
Auf Anfrage

Bioladen Wilhering 
DI Heike Leindecker
Schöneringerstraße 4, 4073 Wilhering
Tel:  0699 1925 55 50
www.bioladen-wilhering.at
bioladen-wilhering@netswerk.at

Produkte: Regional. 
Obst & Gemüse, Fleisch von Rind, Schwein, 
Pute und Huhn, Brot und Gebäck, Eier, Roh-
milchprodukte von Kuh, Schaf und Ziege, 
Teigwaren, Spezialmehle, seltene Öle, Nüsse 
und Hülsenfrüchte, Tofu und vegane Haus-
mannskost, Bier, Wein und Frizzante,  
Spirituosen, Hygiene- und Kosmetikartikel

Öffnungszeiten: 
Bis DI, 07:30 Uhr auf  
www.bioladen-wilhering.at bestellen.  
FR 13:00 - 18:00 Uhr Verkaufstag und  
Abholtag.

Ic
o

n
s:

 F
re

ep
ic

s,
 F

o
to

 S
h

u
tt

er
st

o
ck

Rohrhuber
HOFLADEN ROHRHUBER
Mostweg 2, 4073 Wilhering, Appersberg
07221 64313
mostschaenke.rohrhuber@24speed.at
www.rohrhuber.at 

Produkte:  
Mischlingsmost, verschiedene reinsortige 
Moste, Apfelsaft, Apfelsaft-Mischsäfte, versch. 
Cider, Frizzante, Sirupe, Edelbrände, Liköre, 
Eier, Nudeln, Kartoffeln, Apfelchips aber auch 
Geschenkkörbe und Geschenkideen

Öffnungszeiten:  
FR: 14:00 – 21:00 Uhr
SA: 09:00 – 12:00 Uhr

Ransmayr
BIOHOF-LADEN GUDRUN UND ALBERT 
vlg. AIGNER
Großdörnbacherstr. 8, 4073 Wilhering
07221 883 74
biohof.ransmayr@aon.at
www.gesundheitshof.at
www.facebook.com/Biohof- 
Ransmayr-2137771216496112/

Hofeigene Produkte:  
Kartoffeln SB-Box 00:00 -24:00, 
Kürbis-saisonal    
Getreide: Dinkel, Weizen, Roggen,  
Buchweizen, Hafer, Flocken, Mehle, 
Vollkorn-Teigwaren Dinkel ohne Ei  
Apfelsaft naturtrüb

Öffnungszeiten:
FR: 09:00 - 18:00 Uhr
SB-Bereich Hofladen tägl. 09:00 - 20:00 Uhr
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04.09. / 15:00 - 18:00 Uhr 
Spielefest der SPÖ Wilhering
Dorfplatz Schönering

11.09. / 10:00 Uhr 
Tag der offenen Tür mit Fahrzeugseg-
nung und Feuerlöscherüberprüfung
Feuerwehrhaus Edramsberg/Wilhe-
ring

12.09. / 19:00 Uhr 
Wilheringer Kultursommer
„Aufdraht“
Wilheringer Stiftsscheune -
OUTDOOR
Karten online unter www.wilhering.at 
oder unter 07226/2255

17.09. / 20:00 Uhr
Ü30 Party
SPÖ Wilhering
CulturClub Schönering

September

18.09. / 08:00 - 14:00 Uhr 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
bei Notfällen im Kindesalter 4 oder 6
Samariterbund Alkoven

30.09. 
Jubiläum – 875 Jahre Stift Wilhering
Stift Wilhering

Oktober

KALENDER – Juni bis Oktober 2021

Aufdraht

SPÄT

SOMMER

KINO 

D a s  S c h e r m o  K i n o  p r ä s e n t i e r t

 

3 0 .  S e p t e m b e r  2 0 2 1

1 9 : 0 0  b i s  2 1 : 0 0  U h r
 W i l h e r i n g e r  S t i f t s s c h e u n e

K a r t K a r t

K a r t e n  u n t e r  w w w . w i l h e r i n g . a t

o d e r  0 7 2 2 6 / 2 2 5 5

a m  G e m e i n d e a m t  e r h ä l t l i c h

02.10. / 08:00 - 14:00 Uhr 
Retten auf Asphalt - 6 Stunden Füh-
rerscheinkurs
Samariterbund Alkoven

02.10. / 14:00 - 17:00 Uhr 
BAZAR Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule Wil-
hering
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Jetzt ist die Zeit, in der Honigbienen 
im wahrsten Sinne des Wortes ins 
„Schwärmen“ kommen: Für diese na-
türliche Vermehrung verlässt die alte 
Königin mit einem Teil des Volkes den 
Stock, noch bevor die Jungköniginnen 
schlüpfen. Ein solcher Bienenschwarm 
strotzt vor Vitalität und bietet ein fas-
zinierendes Naturschauspiel: Circa 
10.000 Bienen entscheiden gemein-
sam, wohin die Reise für die Neugrün-
dung geht.

Generell ist nun die Hochsaison für 
alle Bienen angebrochen: Hummeln 
und Co fliegen im Garten besonders 
geschäftig die nektarreichen Blüten 
von Flockenblumen, Klee oder Brom- 
sowie Himbeeren an. 

Tipps für Bienenfutter:
• Mut zum Natürlichen: Vermehrt 
Blühstreifen und spontan wachsende 
Vegetation als kleine Oasen im Garten 
beim Mähen stehen lassen. Ungemäh-
te Teilgebiete im Garten so anlegen, 
dass sie als Schlafplatz für Wildbienen 
auch über den Winter bleiben dürfen.
• Garteln ohne Gift: Wer seinen Garten 
bienenfreundlich gestalten will, sollte 
auf synthetische Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel ver-
zichten. Denn diese treffen oft nicht 
nur die angepeilten Plagegeister, son-
dern auch andere Arten. Obendrein 
landen die Giftstoffe früher oder spä-
ter auch in unserer Nahrung. Das Bo-
denbündnis OÖ bietet mit dem kos-
tenlosen Folder „Garteln ohne Gift“ 
wertvolle Tipps und Alternativen an. 
• Kunst des Nichtmähens: Ein guter 
Mähzeitpunkt von Wiesen ist entwe-
der sehr früh oder spät am Tag, da 
Bienen in erster Linie um die Mittags-
zeit aktiv sind. Wenn möglich, sollten 
benachbarte Wiesen zeitlich versetzt 
gemäht werden, damit die Bienen 
ausweichen können. So praktisch ein 
Rasenroboter auch sein mag: Ein Bie-
nenfreund ist er nicht. 
• Blumenwiese statt Rasenfläche: 
Wenn Teile des Rasens in bunte Blu-
menwiesen verwandelt werden, freu-

Bienenfreundlich durch den Vorsommer

en sich die Bienen besonders. Aller-
dings gedeihen viele Wildblumen am 
besten auf mageren Standorten, da-
her Flächen nicht düngen und durch 
Entfernen von Schnittgut abmagern. 
• Weniger mähen ist mehr: Für sol-
che Blumenwiesen sind 1–2 Mahden 
während der Vegetationsperiode aus-
reichend. Am besten mäht man mit 
einer Sense, da sie insektenschonend 
ist. Das Mähgut bitte nur wenige Tage 
liegen lassen: Es wäre ein natürlicher 
Dünger, den die Blumenwiese nicht 
braucht.
• Bienentränke schaffen: Wer kein Ge-
wässer in der Nähe hat, kann Bienen 
bei Trockenperioden Wasser anbieten: 
Eine einfache Wasserschüssel mit he-
rausragenden Steinen erfüllt schon 
ihren Zweck. 

Tipp für Blühkalender:
Mit der kostenlosen Handy-App „Bee-
Buddy Garden“ lässt sich ein schneller 
Überblick über die Bienenfreundlich-
keit im Garten verschaffen. Es werden 
Blühzeitpunkt, Nektar- und Pollen-
gehalt von Pflanzen im Jahresverlauf 
angezeigt, und Pflanzenschutzmittel 
können auf ihren Chemiegehalt über-
prüft werden. 

Am 31.03.2021 fand die bereits in der 
Gemeindezeitung angekündigte Be-
gehung der zu Verfügung stehenden 
öffentlichen Flächen statt. Unter Bei-
sein der Landschaftsplaner Dr. Kut-
zenberger, DI Kumpfmüller, DI Andrea 
Wagner (Klimabündnis OÖ), Bürger-
meister M. Mühlböck, M. Mittermaier 
(Leitung VS Dörnbach) sowie von Ge-
meindemitarbeitern und Gemeinde-
vorstand der Marktgemeinde Wilhe-
ring wurden die Flächen begutachtet 
und eine Stellungnahme seitens des 
Klimabündnisses OÖ an die Marktge-
meinde Wilhering übermittelt.
Begutachtet wurden die Flächen rund 
um das Gemeindeamt, die Freizeitflä-
che in Ufer inkl. Spielplatz, Dorfplatz 
in Schönering sowie die Renaturie-
rungsflächen des Roßbaches in Schö-
nering.

In der an die Marktgemeinde Wilhe-
ring übermittelten Stellungnahme 
wurden Tipps zur Pflege der Flächen, 
zum Anlegen von Blühstreifen sowie 
Anregungen zu einer sinnvollen Be-
pflanzung von Bäumen und Sträu-
chern beschrieben. 

„Bienenfreundli-
che Gemeinde“

Die „Bienenfreundliche Gemeinde“ Wilhering
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Die Marktgemeinde Wilhering ver-
sucht nun, diese Maßnahmen/Anre-
gungen sukzessive umzusetzen und 
somit einen wesentlichen Beitrag zur 
Erhaltung unserer Natur zu leisten. 
Dazu findet bereits am 26.05.2021 der 
nächste Umsetzungsworkshop zur 
„Bienenfreundlichen Gemeinde“ statt.
Übrigens liegt das vom Klimabündnis 
OÖ bereitgestellte und von der Markt-
gemeinde Wilhering angekaufte Saat-
gut für Bienenweiden seit Anfang Mai 
für unsere Gemeindebürger im Markt-
gemeindeamt Wilhering sowie beim 
Passauerhof (Fam. Nowotny), beim 
Alpakahof Roitner, beim Hofladen 
Rohrhuber und bei Fam. Feitzlmaier 
in Reith, solange der Vorrat reicht, auf. 
 
Danke der Ortsbauernschaft Wilhe-
ring und allen fleißigen Helfern, die 
wieder beim Abpacken und Verteilen 
des Saatgutes geholfen haben!

Für das Projektteam 
GV Andreas Leitner und
GV Franz Hohenbichler

Umwelt

Begehung am 31.03.2021/Freizeitfläche Ufer

Ausstellung „Wildbiene & Hummeln – wilde Bestäuber“
Jeder kennt die Honigbiene als Ho-
niglieferant des Menschen, aber nur 
wenige wissen, dass es in Österreich 
über 600 Wildbienenarten – zu denen 
auch die Hummeln gehören – gibt. 
Auch sie haben wichtige Funktionen 
in der Natur, wie z. B. die Bestäubung 
von Obstbäumen.

Die Wanderausstellung „Wildbienen 
& Hummeln“ hat vorerst in der Volks-
schule Dörnbach, danach in der Volks-
schule Schönering und zum Schluss in 
der VS Wilhering Halt gemacht.

Die Schüler wurden über diese meist 
kleinen und daher meist unscheinba-
ren Insekten unserer Fauna informiert. 
Lebensräume, Lebensweise – wie z. 
B. die verschiedenen Nesttypen – der 
Wildbienen werden dargestellt.

Die Volksschüler lernen mit einer Wanderausstellung über die Wildbienen
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#glaubandich

Bei der Wahl der Kontoverbindung spielen Vertrauen,  
Sicherheit und Zuverlässigkeit eine wesentliche Rolle.  
Wir sind in unserer neuen, modernen Filiale in Wilhering 
gerne für Sie da. Wechseln Sie zum modernsten Banking  
Österreichs und holen Sie sich den € 100 Willkommens Bonus*.

* Beim ersten Gehalts- oder Pensionseingang € 100 Willkommens Bonus 
auf das Kontoführungsentgelt der Folgejahre.  Gültig für Neukund*innen 
ab 20 Jahre, bei Eröffnung eines neuen Gehalts- oder Pensionskontos, 
einzulösen in der  Sparkasse OÖ-Filiale Wilhering bis 30.06.2021.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Konstanze Hötzmannseder

Filialleiterin Sparkasse Oberösterreich
Filiale Wilhering  
Eferdinger Straße 1
T 05 0100 - 40605

Willkommen in Wilhering. Wir glauben an  
die Region und die Menschen, die dort leben.

Jetzt  

gratis Konto  

wechseln.

€ 100 

Willkommens

Bonus*

Fo
to

: L
eo

p
o

ld
 S

ch
ö

llh
u

b
er

Aus der Gemeinde

Neue Praxis für Psychotherapie in Wilhering
Wie gehen wir miteinander um? Und 
warum gehen wir genau so miteinan-
der um, wie wir es tun? Diese Frage 
fasziniert Marco Schmid seit jeher. 
Zwischenmenschliche Interaktionen 
sind sein liebstes Metier. „Genau hin-
hören, tiefer graben und Menschen 
beim innerlichen Wachsen helfen – 
das ist meine Passion“, sagt er. Des-
wegen hat der 40-Jährige, zusammen 
mit Yeter Günes-Coban, in Wilhering 
seine Zelte als Psychotherapeut auf-
geschlagen.

Das Angebot der Praxis umfasst:
• personzentrierte Psychotherapie 

für Erwachsene, Jugendliche, Kin-
der und Säuglinge

• biopsychosoziale Beratung
• Coaching
• Elternberatung gem. Außerstreit-

gesetz
• Supervision
• Selbsterfahrung
• Lehrtraining (Ausbildung und Se-

minare)

Langjährige Erfahrung
Hierfür greift Schmid, der seit 2008 
selbstständig ist, auf eine langjährige 
Erfahrung zurück. Aufbauend auf ein 
Studium der Soziologie folgten eine 
psychotherapeutische Fachausbil-
dung sowie verschiedene Ausbildun-
gen im Bereich Denktraining, Coa-
ching, Mediation sowie Lebens- und 
Sozialberatung.

Als Kind hatte er selbst mit Mobbing 
zu kämpfen – eine Erfahrung, die ihn 
für das innere Erleben von Kindern 
sensibilisiert hat. Deswegen arbeitet 
Schmid speziell gerne mit Kindern zu-
sammen, aber auch mit Erwachsenen. 
Humor spielt für ihn eine wichtige Rol-
le, er ist aber auch ein Ruhepol und 
guter Beobachter, der die Natur mit 
seinem treuen Vierbeiner genießt.

Praxis für Psychotherapie, Beratung 
& Supervision
Mag. Marco Schmid, MSc GmbH
Mostweg 1a, 4073 Wilhering
Tel.: 0660/94 81 123
E-Mail: office@klz-psychotherapie.at
Web: www.klz-psychotherapie.at

Anzeige
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Die Sparkasse OÖ eröffnete Ende April 2021 die 
neu umgebaute Filiale in Wilhering, die seit rund 
35 Jahren Anlaufstelle für finanzielle Angelegen-
heiten und kompetente Beratung ist. Nach nur 
drei Monaten Umbauzeit präsentiert sich der Fili-
alstandort im neuen Design. Damit wird Innovati-
onsgeist mit Kundennähe vereint und die Kunden-
betreuung auf eine neue Ebene gehoben.

„Wir kennen unsere Kund*innen und deren Be-
dürfnisse genau. Daher setzen wir sowohl auf die 
Kundenbetreuung vor Ort als auch auf das Ange-
bot digitaler Finanzlösungen mit unserem Inter-
netbanking George“, erklärt Herbert Walzhofer, 
Vorstandsdirektor Sparkasse OÖ.

Die Filiale im neuen Konzept und modernen Design 
bietet eine entspannte Atmosphäre für Kund*in-
nen und Mitarbeiter*innen. Auffallend ist vor allem 
der moderne Infopoint, der die kommunikative 
Drehscheibe bildet und den traditionellen Schal-
ter ablöst. Der vergrößerte Selbstbedienungs- 
und Kassenbereich – mit bequemer Lounge als 
Wartebereich – ermöglicht den Kund*innen eine 
rasche und selbstständige Abwicklung der tägli-
chen Bankgeschäfte. Die Kundenbetreuung durch 
Spezialist*innen vor Ort findet im neu gestalteten 
Beratungsraum „Stift Wilhering“ statt. Die Verbun-
denheit der Sparkasse OÖ zur Region spiegelt sich 
in allen Räumlichkeiten wider und zeigt sich unter 
anderem anhand eines sechs Meter langen Pano-
ramabildes mit Blick von der Koglerau auf Wilhe-
ring.

„Wir sind da, wo unsere Kund*innen uns brauchen. 
Die Möglichkeiten des Bankings sind vielfältiger 
geworden, daher haben sich auch die Ansprüche 
an eine Bankfiliale geändert. Mit unseren Filialen 
im neuen Design werden diese Ansprüche erfüllt, 
wie hier im Filialstandort Wilhering“, betont Mag. 
Stefanie Christina Huber, Vorstandsvorsitzende 
Sparkasse OÖ.
Anzeige

Aus der Gemeinde

Sparkasse OÖ – Filiale Wilhering
präsentiert sich im neuen Design
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Wissenstest der Feuerwehrjugend
Am 24.04.2021 wurde der Wissenstest 
für die Feuerwehrjugend des Bezirkes 
Linz-Land in der Mittelschule Ansfel-
den durchgeführt. Mitverantwortlich 
für die Organisation und Durchfüh-
rung war auch der Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Schönering, 
HBI Roland Zoitl. Er ist auch als Ober-
amtswalter für die Jugendarbeit im 
Abschnitt Linz-Land zuständig.
 
Bei dieser Prüfung werden die Ba-
siskenntnisse rund um das Feuer-
wehrwesen abgefragt: Dienstgrade, 
Kleinlöschgeräte, Orientierung im 
Gelände, Allgemeinfragen etc. Der 
Schwierigkeitsgrad variiert entspre-
chend dem Leistungsabzeichen, für 
das das Jungfeuerwehrmitglied antritt 
(Wissenstestabzeichen in Bronze, Sil-
ber oder Gold).
 
Unsere Jungfeuerwehrmitglieder ha-
ben die Prüfung ohne große Schwie-
rigkeiten bestanden. Das Wissens-
testabzeichen in Bronze erfolgreich 
geschafft hat Carina Weiß – in der 
Leistungsklasse Gold ging Paul Lein-
decker an den Start, der die Prüfungen 
ebenso erfolgreich meistern konnte.

Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Schönering gratulieren den 
beiden Jungfeuerwehrmitgliedern 
recht herzlich zu den errungenen Wis-
senstestabzeichen.

Lehrgänge an der Landesfeuerwehr-
schule

Jugendbetreuer Christopher Zoitl, Paul Leindecker, Carina Weiß und
Jugendbetreuer-Helferin Verena Manzenreiter

Freiwillige Feuerwehr Schönering 

Seit der letzten Ausgabe der Gemein-
dezeitung konnten vier Kameraden 
der FF Schönering Spezialkurse an 
der Landesfeuerwehrschule in Linz 
besuchen. Dies waren David Leitner 
(Atemschutzlehrgang), Antonio Bay-
er (Atemschutzwart-Lehrgang) sowie 
Markus Holzbauer und Christopher 
Zoitl (beide technischer Lehrgang I). 
Alle vier konnten die Lehrgänge er-
folgreich abschließen – das Komman-

do der FF Schönering möchte sich für 
die Bereitschaft zur Lehrgangsteil-
nahme bedanken. Es ist keine Selbst-
verständlichkeit, da man sich für die-
se Lehrgänge extra Urlaub nehmen 
muss.
Weitere Informationen zu aktuellen 
Einsätzen, Ausbildungen und Aktivi-
täten finden Sie auf unserer Website 
www.feuerwehr-schoenering.at!

AW Ing. Ronald Gessl

Pflichtbereich Wilhering
Wenn die Sirene zu heulen beginnt 
…
Die Kameradinnen und Kameraden 
der drei Wilheringer Feuerwehren – 
der FF Edramsberg, Schönering und 
Wilhering – haben ihre Freizeit dem 
Feuerwehrwesen verschrieben. Ne-
ben monatlichen Übungen, über-
greifenden Zugsübungen und der 
intensiven Wartung der Fahrzeuge 

und Ausrüstung ist der aktive Einsatz-
dienst ein wichtiger Teil. Was passiert 
also, wenn ein Notruf bei der Landes-
warnzentrale eingeht?
Während der Disponent Fragen zum 
Notruf stellt und im Hintergrund 
bereits erste Maßnahmen in Gang 
setzt, gehen alle Feuerwehrmitglie-
der ihrem gewohnten Alltag nach … 
– bis die Sirenen am Stift und auf den 

Feuerwehrhäusern losheulen, zeit-
gleich Pager anschlagen und die Han-
dyalarmierung die Kameradinnen und 
Kameraden aus ihrem Alltag reißt. 
Während die einen rennen und die an-
deren zuhause ins Auto springen, um 
schnellstmöglich ins Feuerwehrhaus 
zu kommen, wundern sich oft Anrai-
ner über das vermehrte Verkehrsauf-
kommen. 
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Zu Beginn jeder Alarmierung ist un-
klar, ob ein Menschenleben in Gefahr 
ist, ein Haus bereits im Vollbrand steht 
oder gar Kinder in einem demolierten 
Auto eingeklemmt sind.
In erster Linie hat die Menschenret-
tung Vorrang. Dem haben wir uns ver-
pflichtet. Es wird nicht überlegt, ob 
der Grillabend unterbrochen werden 
soll, ob ein Geburtstag gefeiert wird. 
Jetzt muss es schnell gehen.

Jede Sekunde zählt – und jeder ver-
sucht, im Rahmen des Möglichen 
schnellstmöglich in die Uniform zu 
schlüpfen. Die Sirene alarmiert nicht 
nur die Florianis, sondern ist auch für 
die Anrainer ein Zeichen, dass in den 
nächsten Minuten Pkw und Fahrräder 
zufahren und das Folgetonhorn der 
ausrückenden Fahrzeuge zu hören 
sein wird. Im Einsatz zählt jedes Le-
ben. Unterstützen Sie uns als Anrainer 

oder als Verkehrsteilnehmer, indem 
Sie Rücksicht auf die ein- und ausrü-
ckenden Kameraden nehmen! Durch 
einen Unglücksfall könnten auch Sie 
die Hilfe der Feuerwehr benötigen.

„Gott zur Ehr’,
dem nächsten zur Wehr“

Pflichtbereichskommandant
HBI Alexander Rosenauer 

Nachwuchs aus den eigenen Reihen ist 
immer ein besonderer Grund zur Freu-
de. Besonders in unserer schnelllebi-
gen Zeit, in der schulische Aktivitäten, 
Sportvereine und andere Freizeitins-
titutionen den Alltag unserer Kinder 
und Jugendlichen beherrschen, ist es 
sehr wichtig, Mädchen und Burschen 
auch für die Feuerwehr zu begeistern.
Es ist der FF Wilhering ein beson-
deres Vergnügen, unsere drei neu-
en Jugend-Mitglieder vorzustellen. 

Freiwillige Feuerwehr Wilhering
Die Geschwister Roman und Victoria 
Hierzer treten in die familiären Feuer-
wehr-Fußstapfen, und auch Johannes 
Schmidauer hat den Schritt in die Feu-
erwehr gewagt. 

Seit kurzer Zeit ist es möglich, dass 
auch schon 8–10-Jährige der Feuer-
wehr beitreten können. In den wö-
chentlichen Jugendstunden wird 
Wissen vermittelt, für Bewerbe trai-
niert – und natürlich kommt auch der 

Spaß nicht zu kurz. Ausflüge mit dem 
A-Boot der Feuerwehr, ein gemeinsa-
mer Kinobesuch sowie viele andere 
Aktivitäten machen die Zeit bei der 
Feuerwehr zu einem wichtigen Teil der 
Woche für die Feuerwehrjugend!

Wenn auch du Interesse hast, dann 
melde dich! Am besten direkt bei un-
serem Jugendbetreuer Clemens Wolf, 
Telefon +43 664 348 46 10.

Elisabeth Strauß

Ein Gewinn für beide Seiten: Be-
suchsdienst des Roten Kreuzes Wil-
hering
Unsere freiwilligen Mitarbeiter im 
Besuchsdienst bauen in vertrauens-
voller Beziehungsarbeit eine Brücke 
nach außen auf, indem sie regelmä-
ßig ihre Klienten zu Hause, in Alters- 
und Pflegeheimen oder im betreuten 
Wohnen besuchen. Sie sorgen dafür, 
dass ältere bzw. von Vereinsamung 
bedrohte Personen wieder „Kontakt 
nach außen“ erlangen und überneh-
men dabei KEINE pflegerischen Tätig-
keiten.

Die gemeinsamen Aktivitäten wer-
den auf die Wünsche und Bedürfnisse 
der besuchten Personen abgestimmt: 
Beispielsweise wird spazieren gegan-
gen, gemütlich geplaudert, Karten 
oder Brettspiele gespielt oder einfach 
nur zugehört, wenn Geschichten von 
früher erzählt werden. Der Besuchs-
dienst wird von Freiwilligen durchge-
führt und ist daher kostenlos!

Auch wenn dieses Angebot nichts 
kostet, ist es dennoch ein Gewinn für 
beide Seiten: Neben der Möglichkeit, 
eine sinnvolle und motivierende Tätig-
keit auszuüben, kann eine sehr wert-
volle zwischenmenschliche Beziehung 
entstehen.

Das Besuchsdienst-Team des Roten 
Kreuzes Wilhering sucht Verstär-
kung! 
Nähere Informationen zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit und zur dafür vorge-
sehenen Ausbildung erhalten alle In-
teressierten bei Bezirkskoordinatorin 
Eva Wurzinger unter +43 7272 24 00-25 
bzw. eva.wurzinger@o.roteskreuz.at.

Frau Wurzinger steht Ihnen außerdem 
sehr gerne zur Verfügung, wenn Sie 
für sich selbst oder für einen älteren 
oder hilfsbedürftigen Angehörigen ei-
nen Besuchsdienst engagieren möch-
ten und stellt den Kontakt zu den 
Mitarbeitern in den Gesundheits- und 
sozialen Diensten an der Ortsstelle 
Wilhering her.

Bernadette Weinreich

Besuchsdienste gegen Vereinsamung
Werden auch Sie ein Teil vom

Besuchsdienst-Team des Roten Kreuzes 
Wilhering!

Rotes Kreuz Wilhering

D A N K E an die 46 
Spender der

Blutspendeaktion
am 10. Mai 2021
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Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

8-facher Erfolg der Edramsberger 
Nachwuchsfeuerwehrjungs und 
-mädels
Nicht immer leicht verlief das letzte 
Jahr für die Mitglieder der Edrams-
berger Feuerwehrjugend. Waren doch 
2020 alle Bewerbe abgesagt und sei-
tens des Landesfeuerwehrverbandes 
auch die physischen Jugendstunden 
lange zur Eindämmung der Pandemie 
untersagt.

Dennoch gelang es dem Jugendbe-

treuer Hauptbrandmeister Marvin 
Koller, den Nachwuchs zuerst mit 
Online-Jugendstunden bei Laune zu 
halten und schlussendlich aufgeteilt 
in zwei Gruppen auch die physischen 
Stunden wieder aufleben zu lassen. 
Selbstredend unter bestmöglichen 
Sicherheitsvorschriften. Auf diesem 
Weg wurden Teile der Jugendlichen 
auf die Teilnahme am Wissenstest des 
Bezirkes Linz-Land vorbereitet.

Am 24.04.2021 durfte der eifrige 

Nachwuchs, begleitet von ihrem Men-
tor Marvin, Kommandant Alexander 
Schram und Jugendhelfer Eric Stiller, 
zur Abnahme nach Ansfelden fahren. 
Unter straffem Zeitplan und strengen 
Hygienevorschriften konnten alle Ihre 
begehrten Abzeichen erlangen.

Möchtest auch Du Teil der wachsen-
den Jugendgruppe der FF Edramsberg 
werden? Nimm Kontakt mit uns auf 
und werde Teil einer tollen Gemein-
schaft!

Die KameradInnen der Feuerwehr Edramsberg gratulieren allen TeilnehmerInnen, im Speziellen den Jugendmitgliedern:
Marcel Berzety, David Hirsch, Dominik Mayrhofer, Janina und Melina Schram wie auch Rebecca Stangl

zum Abzeichen in Bronze und Chiara del Re und Sarah Kriechmayr zum Abzeichen in Silber

Erfolge für Wilheringer Musikschüler
Beim kürzlich stattgefundenen Lan-
deswettbewerb Prima la musica in 
Wels konnten Wilheringer Musikschü-
ler schöne Erfolge verbuchen.

Simeon Körber wurde Landessieger 
(Gold) in der Altersgruppe III plus am 
Instrument Fagott (Klasse Johannes 
Wregg), er vertritt Oberösterreich 
beim Bundeswettbewerb in Salzburg.
Patrick Recknagl erspielte In der Al-
tersgruppe II am Instrument Saxo-
phon (Klasse Mag. Roland Pichler) 

einen 1. Preis mit Teilnahme am Bun-
deswettbewerb.

Einen 2. Preis in der Altersgruppe I, 
Klarinette erreichte Anna Maria Brun-
huber (ebenfalls Klasse Roland Pich-
ler).

Im Bereich Kammermusik für Voka-
lensembles (mit Teilnehmerin Emilia 
Frei) erreichte das Ensemble Amican-
te (Klasse Andrea Wögerer) einen 1. 
Preis. 

In einem weiteren Vokalensemble von 
Andrea Wögerer erreichte Lea Reiseg-
ger (Ensemble LaLeLi) einen 1. Preis 
mit Teilnahme am Bundeswettbe-
werb.

Da der Landeswettbewerb heuer un-
ter besonderen Rahmenbedingungen 
stattfinden musste, sind diese Ergeb-
nisse besonders hervorzuheben.

Ich gratuliere allen Preisträgerinnen 
und Preisträgern und ihren Lehrkräf-
ten zu diesen schönen Erfolgen!

Direktor Gerhard Reischl,
Landesmusikschule Wilhering

Landesmusikschule Wilhering

Feuerwehren, Musik
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Musikverein Schönering
Erfolgreiche Teilnahme an Wettbe-
werben und Prüfungen 
Einige Jungmusiker haben am Wett-
bewerb Prima la musica und an Über-
trittsprüfungen teilgenommen und 
dabei hervorragende Ergebnisse er-
zielt: 

Prima la musica
Simeon Körber, Fagott (Klasse Jo-
hannes Wregg), Landessieger (Gold) 
in der Altersgruppe III plus, er vertrat 
Oberösterreich beim Bundeswettbe-
werb in Salzburg.  Hier wurde er Bun-
dessieger in seiner Altersgruppe.

Patrick Recknagl, Saxophon (Klasse 
Mag. Roland Pichler), 1. Preis in der Al-
tersgruppe II mit Teilnahme am Bun-
deswettbewerb. Er hat damit auch 
das Leistungsabzeichen in Silber mit 
Auszeichnung erworben. 

Übertrittsprüfung in Bronze
Klasse Mag. Roland Pichler am Instru-
ment Klarinette: 

Elisa Socher, sehr gut 
Emma Dornecker, Auszeichnung 
Katharina Gall, Auszeichnung 

Herzlichen Glückwunsch allen Teilneh-
mern zu den tollen Ergebnissen und 
weiterhin viel Freude mit der Musik! 

Jungmusikerwerbung und Anmel-
dung in Musikschule 
Coronabedingt können wir heuer lei-
der die Instrumente nicht in den Volks-
schulen vorstellen. Daher möchten 
wir auf diesem Weg darauf hinweisen, 
dass es jetzt höchste Zeit für Interes-
senten ist, sich für Herbst in der Mu-
sikschule anzumelden. 

Für folgende Instrumente suchen 
wir Schüler: 
• Horn Trompete/Flügelhorn
• Klarinette Querflöte 
• Saxophon Fagott 
• Tenorhorn Oboe 
• Posaune Blockflöte
• Tuba Schlagzeug

Eine Vorstellung der Instrumente kann 
gegen Terminvereinbarung organi-
siert werden, ohne die Corona-Regeln 
zu verletzen.

Bitte Instrumentenwahl erst nach 
Beratung über Unterrichtsmöglich-
keiten und Leihinstrumente treffen! 
Die Leihinstrumente werden (außer 
bei Blockflöte) gegen eine geringe 
Gebühr vom Verein zur Verfügung ge-
stellt.

Bei Fragen oder Interesse bitte mel-
den bei: Jugendreferent Franz Azes-
berger, +43 676 81 42 18 32 
franz.azesberger@24speed.at 

Falls sich jemand bereits selbst direkt 
in der Musikschule angemeldet hat 
und ein Leihinstrument haben möch-
te, bitte ebenfalls jetzt melden, damit 
wir die Schüler rechtzeitig vor Schul-
beginn damit versorgen können. 

Wir freuen uns schon auf zahlreiche 
Anmeldungen!  Franz Azesberger 

Viele von uns vermissen das kultu-
relle Leben in der Gemeinde, aber es 
kommt langsam wieder in Schwung. 
Auch unser Chor ist voller Zuversicht, 
doch ohne regelmäßige Chorproben 
schaffen wir es zeitlich leider nicht, 
heuer ein Sommerkonzert zu gestal-
ten.

Hoffnungsvoll schauen wir trotzdem 
nach vorn, und sicherlich kann die 
Chorarbeit bald wieder beginnen. 

Wir werden alles daransetzen, für un-
ser Publikum ein schönes und besinn-
liches Adventkonzert aufführen zu 
dürfen.

Singen im Chor verbindet und macht 
glücklich, und deshalb freuen wir uns 
schon, wieder gemeinsam diesem 
Hob by nachzugehen.

Einen gesunden und erholsamen 
Sommer wünscht Ihnen allen Ihr Sing-
kreis Schönering!

Silvia Hirschfeld

Singkreis Schönering

Musik

Der Singkreis freut sich auf zukünftige Konzerte



44 Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2021

feilt, und es werden, was das Zeug 
hält, Kalorien verbrannt. Das Resultat 
daraus kann sich sehen lassen: Man-
fred und seine Partnerin Anna Thaller 
(47) tanzen seit 2019 österreichweit 
erfolgreich Tanzsportturniere. Selbst 
diese schwierige Zeit durch Corona 
hielt die beiden Dörnbacher nicht vom 
Training ab, und so wurde in harten 
Zeiten auch im Wohnzimmer, auf der 
Terrasse und im Garten trainiert.

Das erste Turnier heuer war Tanzsport 
Trophy Innsbruck 2021 am 11. April, 
wo sich die beiden gleich 2-mal mit 
dem 1. Platz aufs Siegerpodest tanz-
ten.    Anna Thaller

Manfred Stöckl und Anna Thaller 

Mo-Fr: 8:00-18:00, Sa: 7:30-15:00

Alkoven, Tulpenstraße 1
Tel.: 07274 / 64 64
helmut.steineder@aon.at

HAARWUCHS-SPEZIALIST

Kulturverein 4KantHOF Wilhering
Um Pokale zu sammeln, ist man nie 
zu alt!  
Der Wilheringer Manfred Stöckl (48) 
besuchte im Alter von 42 Jahren sei-
nen allerersten Tanzkurs in der Tanz-
schule. Es brauchte ein paar weiter-
führende Kurse, bis ihn das Tanzfieber 
so richtig packte. Im Nachhinein meint 
Manfred: „Der Spaß fängt dann an, 
wenn die Schritte sitzen und du dich 
mit der Musik treiben lassen kannst.“ 

Der sportliche Aspekt, die Bewegung 
zur Musik und die gemeinsame Zeit 
mit seiner Partnerin machten das 
Tanzen für ihn zur Leidenschaft. Uner-
müdlich werden 5-mal in der Woche je 
2 Stunden Standard- und Lateintänze 
trainiert, es wird an der Technik ge-

60 Jahre Union Mühlbach
Die Union Mühlbach würde heuer sehr 
gerne das 60-Jahr-Jubiläum gebüh-
rend feiern, was jedoch auf Grund der 
Corona-Umstände nicht möglich ist.
Daher müssen wir das geplante Jubi-
läumsfest sowie unser traditionelles 
Kleinfeldturnier leider auf 2022 ver-
schieben.

Obmann Rainer Wilhelm ist krank-
heitsbedingt zurückgetreten
Auf Grund gesundheitlicher Proble-
me ist unser Obmann Rainer Wilhelm 
Ende März zurückgetreten. Dies hat 
vor allem ihn, aber auch uns völlig un-
erwartet getroffen.

Wir wünschen ihm rasche Genesung 
und hoffen, dass er schon bald wieder 
völlig hergestellt ist. Verständlicher-
weise hat jetzt die Gesundheit abso-
luten Vorrang, alles andere muss jetzt 
zurückstehen.

Rainer hat den Verein seit 2016 äu-
ßerst umsichtig und mit viel Engage-

Union Mühlbach

Rainer Wilhelm

ment geführt, und dafür bedanken wir 
uns ganz herzlich bei ihm.

Um diese große Lücke zu schließen, 
hat sich sein Vorgänger und Stellver-
treter Stefan Umbauer bereit erklärt, 
diese Funktion bis zur Neuwahl An-
fang 2022 vorübergehend zu überneh-
men, damit die Räder nicht zum Still-
stand kommen.

Vielen Dank für dieses Entgegenkom-
men! Die anderen Funktionäre wer-
den ihn dabei tatkräftig unterstützen.

Harald Danereder

Sport
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Spielgemeinschaft Wilhering – Mühlbach
Mit 19. Mai durften wir endlich wieder 
normal trainieren und Trainings- so-
wie Vorbereitungsspiele bestreiten. 
Seit November war uns das verboten 
gewesen, lediglich der Nachwuchs 
durfte seit März kontaktlos wieder mit 
dem Training beginnen. Die späte Er-
laubnis im Erwachsenenbereich hat-
te zur Folge, dass die Meisterschaft 
wieder abgebrochen und annulliert 
werden musste – das zweite Mal in 
Folge. Somit gibt es wiederum keine 
Ab- bzw. Aufsteiger in unserer Liga, 
und wir treten zum dritten Mal gegen 
die gleichen Gegner in der neuen Sai-
son an. 

Untätig sind wir aber dennoch nicht 
geblieben, denn während der langen 
Pause haben wir viel Geld und Zeit 
investiert, um unsere Sportanlagen, 
auch mit großer Unterstützung der 
Gemeinde, zu modernisieren. In Schö-
nering wurde ein neues Ballfangnetz 
errichtet sowie die alte Holztribüne 
auf Vordermann gebracht. Weiters 
laufen aktuell Planungen für eine Be-
wässerungsanlage in Mühlbach und 
für einen möglichen Kabinenzubau 
in Schönering. Geplant wäre es, dass 
wir diese Vorhaben in den Jahren 2021 
und 2022 umsetzen. 

Somit werden die von Ihnen erhalte-
nen Sammelgelder maßgeblich dafür 
verwendet, um unsere Sportanlagen 
in Schuss und immer am modernsten 
Stand zu halten. Vielen Dank für Ihre 
wertvolle finanzielle Unterstützung!

Wir würden uns natürlich freuen, wenn 
Sie uns bei den anstehenden Vorberei-
tungsspielen und dann natürlich auch 
in der Meisterschaft auf unseren Anla-
gen in Schönering und Mühlbach wie-
der lautstark unterstützen.

Harald Danereder

Durch die guten Leistungen konnten 
auch wir mit den Spitzensportlern in 
der Corona-Pause trainieren. Dominik 
Perneker im Hope-Kader (angehender 
Nationalkader) und Michael Pupeter 
im Landeskader dürfen ihren Sport 
seit 01.01.2021 unter besonderen ge-
setzlich verordneten COVID-Maßnah-
men wieder ausüben. 

Eine große Herausforderung wa-
ren die Vorbereitungen für die On-
line-Meisterschaften mit dem Öster-

Schützenverein Schönering
reichischen Schützenbund. Mit nur 
einer elektronischen Schießanlage 
mussten alle technischen Auflagen 
erfüllt werden. Trorzdem schafften 
wir alle Voraussetzungen und konn-
ten die beiden Talente unterstützen. 
Alle drei Wochen findet eine Meister-
schaft unter speziellen Bedingungen 
statt. Trainings des Nationalkaders 
durfte Dominik am Wochenende des 
14.–16.05.2021 in Innsbruck sowie am 
25.–27.06.2021 im Olympiazentrum in 
Rif absolvieren.

Christian Swoboda
Oberschützenmeister SV Schönering

Nationalkader-Einzeltraining
in Innsbruck

Sport

Wir im Kindergarten Dörnbach laufen, 
staunen, spielen, toben, leben, lachen, 
schaukeln, singen, tanzen, träumen, 
springen, klettern, malen, sind neu-
gierig, viel in der Natur im Garten und 
im Wald unterwegs, dürfen uns über 
selbstgekochtes Essen freuen und 
warten noch (genau) auf IHR KIND. 

Wir haben für Herbst 2021 noch freie 
Kindergartenplätze!

Wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, melden Sie sich bitte unter:
Pfarrcaritaskindergarten Dörnbach
kindergarten@doernbach.at
0722187177



46 Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2021

Leider konnten wir wegen der Coron-
akrise den Turnbetrieb erst wieder mit 
19. Mai aufnehmen.

Wir haben uns bei der Aktion „BEWEG 
DICH“ von Servus TV beworben und 
dafür eine großzügige Spende erhal-
ten – herzlichen Dank!

Unsere Leistungsturner und bereits 
sehr fleißigen Vorturner Maja und Da-
vid Trailovic besuchen das Leistungs-
sportgymnasium in der Honauerstra-
ße. Heuer werden sie die Sportmatura 
ablegen, und wir erhielten die Geneh-
migung, sie dafür vorzubereiten. Die 
Spezialtrainerin Sonja Bauer trainierte 
mit ihnen jeweils Dienstag und Freitag 
2 Stunden.

Voraussichtliche Veranstaltung:
Kinderolympiade am 03.07.2021 um 
13:00 Uhr auf dem Sportplatz in Schö-
nering

Nicole Holzbauer hat die Prüfung zur 
COVID-19-Beauftragten mit Erfolg 
abgelegt.

ASKÖ Wilhering aktiv

Zu Schulbeginn hoffen wir, das Trai-
ning wieder im vollen Umfang aufneh-
men zu können und laden dazu alle 
Personen ein. Bewegung ist ein essen-
zieller Schlüssel, um bis ins hohe Alter 
fit und agil zu bleiben. Ein Sturz kann 
starke körperliche und psychische 

Folgen haben. Aus Sicht der Sturzpro-
phylaxe ist es wichtig, Balance, Kraft 
und Ausdauer zu trainieren und zu 
stärken.

ASKÖ Wilhering wünscht einen schö-
nen und erholsamen Urlaub.

Hedwig Bauer

115 Jugendliche). 

Zu guter Letzt dürfen wir euch über 
die erfolgreichen Gespräche mit dem 
Land OÖ und der Gemeinde Wilhering 
zum Thema Platzsanierung informie-
ren. Diese werden wir heuer im Herbst 
in Angriff nehmen.

Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein nach einem schönen 
Tennismatch. 

Hannes Peherstorfer

Trotz coronabedingten Einschränkun-
gen konnten wir am 03.04.2021 unse-
ren Tennisplatz wieder in Betrieb neh-
men. Natürlich halten wir alle von der 
Bundesregierung und dem OÖTV vor-
geschrieben Maßnahmen ein. Nach 
dem vorigen rekordverdächtigen Jahr 
konnten wir heuer einen noch höhe-
ren Zulauf an Mitgliedern verzeich-
nen, was uns als Verein sehr freut. Mo-
mentan sind unsere Plätze noch von 
vielen Hobbyspielern bevölkert, aber 
ab dem 25.05.2021 eröffnen unsere 

Senioren die OÖTV-Mannschafts-
meisterschaften. Dabei brechen wir 
auch heuer einen weiteren Rekord mit 
11 Damen- und Herrenmannschaften 
sowie 6 Jugendmannschaften.

Besonders stolz sind wir auf unseren 
Nachwuchs, der im Vorjahr 3 Meister-
titel erringen konnte. Heuer werden 
wir daher statt 5 Jugendmannschaf-
ten 6 Jugendteams stellen. Grund 
dafür sind unsere stetig wachsenden 
Zahlen im Nachwuchsbereich (aktuell 

SV Wilhering – Sektion Tennis

Sportunion Mühlbach – Rhythmische Gymnastik
Rhythmische Gymnastik ist Spitzen-
sport!
Die Sportunion Mühlbach – RG ist sehr 
stolz auf ihre Gymnastinnen. Die Mäd-
chen sind teilweise im National-Nach-
wuchskader und auch im Landeskader 
von Oberösterreich. 

Wir erhielten von der Bundesregie-
rung – Spitzensport die Freigabe für 
fast alle Gymnastinnen mit Auflagen 
und trainierten pro Woche 12–15 Stun-
den. 
Wir führten in OÖ bereits im März den 
Almtal-Cup in Pettenbach und den 

OÖ-Cup Anfang Mai im Olympiazent-
rum Linz unter Einhaltung der Präven-
tionsmaßnahmen durch. 
Bei diesen Bewerben wurden die neu-
en Choreografien und die Übungen 
mit anderen Handgeräten vor dem 
Kampfgericht präsentiert.

Sport

Die Leistungsturnerinnen mit Trainerin
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vorne sitzend: Filippa Pierro, Adele Rosenleitner,
stehend hinten: Ylvi Drabauer, Elena Danzer, Lenja Attwenger, 

Trainer v. l. n. r. Caroline Penz, Anna Jodlbauer,
Kampfrichter Edith Parzmayr

Unsere Erfolge beim Almtal-Cup:
1-mal Silber für Lenja Attwenger 
1-mal Bronze für Adele Rosenleitner 
4. Platz Clara Ladstätter 
5. Platz Ylvi Drabauer und Sophie Gangl (in verschiede-
nen Klassen)
6. Platz Elena Danzer 
7. Platz Emma Grubesa 
Bei diesem Bewerb waren leider einige an Corona er-
krankt.

Beim OÖ-Cup konnten wir unsere Leistungen verbes-
sern und holten 
2-mal Silber: Clara Ladstätter und Lenja Attwenger 
1-mal Bronze Adele Rosenleitner 
5. Platz Filippa Pierro, Sophie Gangl 
6. Platz Emma Grubesa 
7. Platz Elena Danzer 
9. Platz Ylvi Drabauer 
Zur Vorbereitung auf unsere Landesmeisterschaft 
(30.05.2021 in Linz) zählt am 22.05. noch der Corvinus-
pokal in Wiener Neustadt, wo wir mit 6 Gymnastinnen 
am Start sind.
In dieser Halle wird auch Mitte Juni die Österreichische 
Jugendmeisterschaft mit sehr großer Beteiligung von 
ganz Österreich durchgeführt.

Edith Parzmayr

Sport

Dörnbacher Maibaum 2021
Nachdem die aktuellen Umstände ein Kranzbinden mit 
vielen fleißigen Händen und ein traditionelles Aufstellen 
des großen Maibaumes mit Muskelkraft nicht zuließen, 
hat die Dorfgemeinschaft Dörnbach den Maibaum ein-
fach an die Gegebenheiten angepasst und etwas kleiner 
ausfallen lassen.

Geschmückt wurde der Baum mit Dingen, die stellver-
tretend für all jenes stehen, auf das wir nun so lange 
verzichten mussten. Die Union Mühlbach brachte einen 
Fußball als Zeichen für die vielen sportlichen Momente, 
die leider auf der Strecke blieben. Die selbstgestalte-
te Fahne der Pfadfinder und Pfadfinderinnen Leonding 
steht für die gemeinsamen Abenteuer in den Heimstun-
den und am Pfadilager. Ein Notenblatt vom Kindergar-
ten zeigt, dass sie sich schon auf das gemeinsame Singen 
und Musizieren freuen. Ein Sonnenhut für den Urlaub, 
ein Bierkrug, ein Florianibräu und Speisekarten vom 
Dorfcafé Dörnbach und Gasthof Fischer für den Kaffee-
haus-, Wirtshaus- und Brauhausbesuch, Tanzschuhe fürs 
Tanzen, eine Grillzange für die gemeinsamen Grillaben-
de und zwei Hände fürs Händeschütteln zeigen, dass uns 
diese kleinen, aber feinen Dinge sehr am Herzen liegen.

Elisabeth Herbrik

Pfadfinder Wilhering-Leonding

Der Maibaum mit Wünschen für die Zukunft
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Volksschule Dörnbach
Bienenfreundliche Volksschule
Unsere Schule betreibt seit Jahren ak-
tiv Bienen- und Insektenschutz. Daher 
freut es uns ganz besonders, dass Wil-
hering nun als „Bienenfreundliche Ge-
meinde“ aktiv ist. 

Um das Nahrungsangebot für Wild-
bienen, Schmetterlinge u. a. Insekten 
zu erhöhen, haben die Schulkinder 
heuer Frühblüher in unserem Wilden 
Eck gepflanzt. 

Und nachdem wir 2017 Nisthilfen für 
Wildbienen gebaut haben, war es nun 
an der Zeit, beide „Bienenhäuser“ im 
Schulgarten zu renovieren. Mehrere 
Vormittage und einen Nachmittag 
arbeiteten die Kinder der 4. Klasse im 

Werkunterricht und im Rahmen einer 
önj-Aktion an der Neugestaltung der 
Bienennisthilfen. Bald herrschte re-
ger Wildbienen-Flugverkehr, obwohl 
wir noch bei der Arbeit waren. Einige 
„Nestlinge“ konnten wir sogar beim 
Schlüpfen beobachten.

Schulen

Volksschule Schönering

Frisch geschlüpfte Wildbiene

Alle Klassen beschäftigten sich im 
Sachunterricht mit dem Thema Wild-
bienen. Sie sind nicht nur fleißige 
Bestäuber, sondern auch wegen ihrer 
spannenden Lebensweise und Nist-
pflege beeindruckend. 

Um auch daheim ein „Wildes Eck“ für 
Wildbiene und Co. anlegen zu können, 
durften sich alle Kinder Saatgutpäck-
chen mit nach Hause nehmen.

„Fleißige Bienen“ mit Direktorin 
Margit Mittermaier

Arbeitseinsatz Nisthilfenbau ...

Der vorläufige Abschluss unseres Un-
terrichtsschwerpunktes ist die „Wild-
bienen & Hummel“-Ausstellung des 
Naturschutzbundes, die derzeit bei 
uns Station macht.

Margit Mittermaier

... und wohlverdiente Arbeitspause!

Die VS Schönering dreht am Rad!
Der Frühsommer stand in der VS 
Schönering ganz im Zeichen des Ra-
des. Die vierten Klassen stellten be-
reits im April, bei der freiwilligen Rad-
fahrprüfung, ihr Wissen und Können 
erfolgreich unter Beweis.

Im Mai fand der AUVA-Radworkshop 
statt, bei dem alle Klassen mitma-
chen durften. Dabei wurden wichtige 
Punkte rund ums Rad besprochen, 
und anschließend meisterten die Kin-
der einen Hindernisparcours mit dem 
Fahrrad oder einem Roller. Hier war 
nicht nur Geschicklichkeit gefragt, 
auch das richtige Bremsen wurde ge-
übt. 

Ein großes Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an die vielen Eltern, die uns 
an diesen Tagen unterstützt haben!

Verena Harbauer, BEd

AUVA-Radworkshop



49Gemeindezeitung Wilhering 2 / 2021 Schulen

Volksschule Wilhering

Stiftsgymnasium Wilhering

Bienenfreundliche Schule
Um für Bienen wertvolle Blühflächen 
zu schaffen, bekamen alle Kinder der 
VS Wilhering von der Ortsbauern-
schaft und vom Umweltausschuss der 
Gemeinde Wilhering ein Saatgutpäck-
chen für die Aussaat, damit Bienen- 
und Insektenweiden versorgt werden. 
Auf der Schulwiese wurde ein großer 
Teil abgesperrt, um unseren neuen 
Bewohner/-innen und den Insekten 
eine wohnliche Umgebung zu bieten. 
Der Imker-Obmann Herr Manfred Ai-

chinger stellt uns freundlicherweise 
ein Bienen-Jungvolk zur Verfügung. 
Somit können wir die fleißigen Insek-
ten bei der Arbeit beobachten und 
ihr Verhalten genau studieren. Herr 
Aichinger wird auch das Bienenvolk 
betreuen und sicher viel Interessantes 
darüber erzählen. 

Wir freuen uns über die neuen Wie-
senbewohner und auf das erste Ho-
nigbrot!

Ute Heisler-Wöß

WI-STORY-WALL eröffnet!
Selbst in diesen herausfordernden 
Zeiten haben wir es uns nicht nehmen 
lassen, in unserem Schuljubiläumsjahr 
den nächsten Meilenstein unter dem 
Motto „Dankbarkeit. Verantwortung. 
Zukunft“ gebührend und kreativ zu 
feiern.

Die WI-STORY-WALL (= Wilherin-
ger History-Wall) wurde bereits im 
Dezember in einer einzigartigen 
Online-Vernissage eröffnet. Mittels 
Live-Schaltungen wurde über die 
Baugeschichte informiert, die Direk-
torin bedankte sich beim Schulerhal-
ter, und die neu sanierten Räume im 
Altbau wurden von Abt Reinhold ge-
segnet. Alle Klassen vor Ort sowie die 

Oberstufe im Distance Learning und 
die Eltern- und Schülervertretung wa-
ren online mit dabei.
„Ein 125-Jahre-Jubiläum braucht defi-
nitiv den Blick auf die Geschichte, denn 
unsere Schule ist ein geschichtsträch-
tiger Ort mit bewegten Zeiten“, mein-
te Direktorin Simbrunner und freute 
sich über die vielen historischen und 
fächerübergreifenden Projekte, die 
im Rahmen der WI-STORY-WALL ent-
standen sind und in diesem Rahmen 
präsentiert wurden. Es galt, all diese 
spannenden Inhalte in eine anspre-
chende Form zu bringen. 76 Matura-
fotos, neun Direktoren und eine Di-
rektorin, 25 Tafeln und das Portrait des 
Schulgründers wurden auf insgesamt 
49 Metern verewigt. Die interessan-

ten, erlebnisreichen und humorvollen 
Rückmeldungen unserer Absolventin-
nen und Absolventen sind derzeit in 
einer gelungenen Sprechblasen-Ins-
tallation auf den Fenstern entlang der 
WI-STORY-WALL zu begutachten.

So wurde die Geschichte des Hau-
ses perfekt in die neue Umgebung 
für unsere Schülerinnen und Schüler 
integriert, die dies auch gebührend 
lobten, wie das Resümee der 4b bei-
spielhaft zeigt: „Ich denke, wir haben 
alle viel Neues über die Geschichte un-
serer Schule erfahren und können nun 
das Besondere dieses Ortes umso mehr 
schätzen und genießen. Es ist einfach 
schön, hier zu arbeiten und zu lernen!“

WI-STORY-WALL: 125 Jahre Schulgeschichte
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baut und von der Methode stark an 
der Psychomotorik orientiert. Das 
heißt individuelles und soziales Ler-
nen mit allen Sinnen durch intensive 
körperliche Erfahrungen. Entspre-
chend dazu führen wir das Zertifikat 
„Gesunder Kindergarten“, inklusive 
der Auszeichnung „Gesunde Küche“. 
Dadurch wurden wir auch zu einem 
beliebten Besuchskindergarten für 
Ausbildungseinrichtungen wie Bafeps 
und Pädagogische Hochschule oder 
andere Kindergartendelegationen.
Eine wichtige Komponente für die 
gesunde Entwicklung der Kinder ist 
die wohlwollende Erziehungspart-
nerschaft mit den Eltern. Für diese 
eine kompetente Ansprechpartnerin 
zu sein hat mich dazu bewogen, in ei-
nem 2. Bildungsweg als Lebens- und 
Sozialberaterin tätig zu werden. Spe-
ziell als Kinder- und Jugendcoach bie-
te ich Unterstützung für besondere 
Themen der Eltern und Kinder an. In 
dieser Profession werde ich auch wei-
terhin zur Verfügung stehen und mei-
ne reichhaltige Erfahrung einbringen.
Natürlich gehe ich mit einem weinen-
den, aber auch lachenden Auge in ei-
nen neuen Lebensabschnitt, weil ich 
weiß, dass der Kindergarten in Dörn-
bach von guten Händen weitergetra-
gen wird. Meine Kollegin Sabine Bin-
der wird mit diesem tollen Team die 
Leitung übernehmen und in bewähr-
ter ideologischer Weise weiterführen.
Dafür bin ich sehr dankbar und ver-
bleibe mit besten Grüßen an alle ehe-
maligen und noch weilenden Kinder 
und Erwachsene, die ich begleiten 
durfte.

Christine Langthaler

Kindergarten Dörnbach
30 Jahre elementare Bildungsarbeit 
in Wilhering
Mit 31.08.2021 beende ich meine 
Laufbahn als Kindergartenpädagogin 
und Leiterin im Pfarrcaritaskindergar-
ten Dörnbach. Es ist mir ein Anliegen, 
mich nach so langer Zeit bei all jenen 
Eltern und Erziehungsberechtigten zu 
bedanken, die mir das Vertrauen ent-
gegengebracht haben, ihre Kinder in 
der wichtigsten Zeit ihres Lebens zu 
bilden und zu begleiten. 
Meine Karriere in Wilhering startete 
1991 im Kindergarten Schönering, 
in dem ich wertvolle Erfahrungen 
und gute Beziehungen zu Eltern und 
Kindern aufbauen konnte. Nach vier 
Jahren wurde in Dörnbach ein zwei-
ter Kindergarten im Gemeindegebiet 
notwendig. Dort schenkte man mir 
das Vertrauen, diesen Kindergarten zu 
leiten und mein pädagogisches Ver-
ständnis und meine Vorstellungen für 
die prägendste Zeit im Leben eines 
Menschen zu verwirklichen. In diesen 
30 Jahren habe ich ca. 700 Kinder auf 
ihrem Lebensweg begleiten dürfen 
(von einigen ehemaligen Kindergar-
tenkindern auch wieder deren Kinder).
Ich habe diese herausfordernde und 
verantwortungsvolle Aufgabe mit 
Freude angenommen. Bald wurde aus 
dem ursprünglich 2-gruppigen Haus 
ein 4-gruppiger Kindergarten mit 
den notwendigen Anbauten. Die ur-
sprüngliche Anzahl von 6 Betreuungs-
personen wuchs im Laufe der Jahre 
auf wertvolle 17 MitarbeiterInnen, die 
allesamt ihre persönlichen Stärken 
zum Wohle der Kinder eingebracht 
haben und noch bringen. 
Ein wichtiger Aspekt für die gute Ent-
wicklung des Kindergartens liegt aber 
auch in der guten Zusammenarbeit 
mit der Pfarre. Von Beginn an konnte 
ich auf den Rückhalt und die Unter-
stützung der handelnden Personen, 
im Besonderen Frau Irmgard Bogen-
huber als Verwalterin, Pfarrprovisor 
Mag. Heinz Purrer und dem Pfarrge-
meinderat auch in spiritueller Hinsicht 
zählen. Dafür möchte ich mich auf 
diesem Weg sehr, sehr herzlich bedan-

Kinder

ken. Ein ebenso wichtiger Partner für 
die finanziellen Rahmenbedingungen 
ist die Gemeinde Wilhering. Die jah-
relange Zusammenarbeit war geprägt 
von gegenseitiger Wertschätzung und 
Unterstützung von allen Parteien in 
vielen strukturellen Bedürfnissen. 
Auch dafür ein herzliches Danke.
Der Kindergarten hat in Dörnbach be-
stimmt auch zur „gesunden“ Dorfent-
wicklung beigetragen. Indem wir von 
Beginn an aktiv in das dörfliche Leben 
bei diversen Festen und Aktivitäten 
der Dorfgemeinschaft eingebunden 
waren, konnten wir einen wichtigen 
gesellschaftlichen Beitrag zur Iden-
tifikation der Familien mit dem Dorf 
leisten.
Besonders wichtig war mir immer die 
Qualität der pädagogischen Arbeit für 
das, wie ich meine, kostbarste Gut un-
serer Gesellschaft, für unsere Kinder. 
Gemeinsam mit meinen engagierten 
MitarbeiterInnen orientierten wir uns 
durch ständige Fort- und Weiterbil-
dungen an dem letztmöglichen Stand 
der Wissenschaft und erweiterten so 
unser pädagogisches Know-how. Das 
führte sehr bald zum Konzept des „of-
fenen Hauses“. Immer auf die indivi-
duellen Bedürfnisse und Stärken der 
Kinder fokussiert, entstanden viele 
innovative Ideen wie z. B. regelmäßi-
ge Waldtage, Schwerpunktangebote 
in den verschiedenen Gruppen, die 
jederzeit von allen Kindern als Bil-
dungsraum genützt werden können, 
oder das Suchtpräventionsprojekt 
„Spielzeugfreier Kindergarten“. Die 
Konzeption ist auf Basis der systemi-
schen Gesundheitspädagogik aufge-

Frau Langthaler mit „ihren“ Kindern
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Kindergartenkinder und Mitarbeiter vom Bauhof arbeiten im Garten

... Kindergarten Dörnbach Seit 25 Jahren ist es im Kindergarten 
Dörnbach eine wertvolle Tradition, 
dass das Team und die Familien ein-
mal jährlich zusammenkommen, um 
den Garten frühjahrsfit zu machen 
und neue Gartenprojekte umzuset-
zen. Leider war dieses Miteinander 
heuer nicht möglich. Viele notwendi-
ge kleinere Arbeiten konnten wir im 
Team selbst umsetzen, bei den größe-
ren Projekten haben uns freundlicher-
weise die Mitarbeiter der Gemeinde 
tatkräftig unter die Arme gegriffen. 
Für die Kinder war es ein besonde-
res Erlebnis, unter der fachkundigen 
Anleitung in echter Zusammenarbeit 
Baumwurzeln auszugraben, angelie-
ferte Erde und Sand zu verteilen und 
den Rasen zu erneuern. Durch das 
gemeinsame Tun fühlen sie sich noch 
mehr mit dem Garten verbunden und 
freuen sich schon auf das erste Fuß-
ballspiel auf der neuen Wiese.

Krabbelstube Bienenschwarm
„Frühlingsputz“ im Garten der Krab-
belstube Wilhering
Jährlich bieten sich viele Kinderhände 
an, um das Hochbeet im Garten der 
Krabbelstube Wilhering auf Vorder-
mann zu bringen. Ob beim Umgraben 
der Erde mit Schaufel und Rechen, 
beim Bepflanzen des Beetes mit klei-
nen Erdbeerpflanzen sowie verschie-
denen Gemüsesamen, beim täglichen 
Gießen und Beobachten und beim 
Naschen der Früchte im Sommer: Die 
Kinder sind mit Begeisterung und En-
gagement dabei! Auch drumherum 
wird der Frühling mit all seinen Ei-
genschaften von Kinderhänden und 
Kinderaugen akribisch unter die Lupe 
genommen. Manche Kinder lieben 
die körperliche Arbeit und graben im 
feuchten Boden, um Regenwürmer, 
Käfer und Insekten zu erforschen. 
Neben der Freude am Tun, der kör-
perlichen Aktivität und den Erfah-
rungen mit unterschiedlichen Na-
turmaterialien sammeln die Kinder 
wichtige Erkenntnisse für einen sorg-
samen Umgang mit der Natur und ih-
ren Bewohnern.

Die Kinder der Krabbelstube helfen dem Frühling etwas auf die Sprünge
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Spendenaufruf Werkzeuge und Materialien
Sehr geehrte Damen und Herren! 
Durch unseren Jahresschwerpunkt „Natur & Technik“ ist die Idee entstanden, 
in unserer Gartenhütte eine Werkstatt für unsere 140 Hortkinder zu schaffen.
Wir haben es uns zum Motto gemacht, die Kinder grob- und feinmotorisch zu 
fördern und im Hort die Möglichkeit zu schaffen, sich handwerklich auszupro-
bieren und technische Erfahrungen zu machen. Dafür sind wir auf der Suche 
nach Werkzeugen und Materialen: Feilen, Sägen, Hämmer, Schleifpapiere, 
Pinseln, Zangen etc. Sollten Werkzeuge oder Materialien vorhanden sein, die 
liegengeblieben sind oder nicht mehr benötigt werden, weggeworfen wurden 
und noch intakt sind, freuen wir uns, wenn Sie Ihren Beitrag dazu leisten, die 
Hortkinder zu fördern, sich in ihrer Kreativität auszutoben.
 
Ich darf Sie bitten, sich mit unserer Leitung Nicola Nitterl, Tel. +43 699 16 88 61 
63, in Verbindung zu setzen, um die Spenden zu koordinieren. Ich möchte Sie 
nun ersuchen, uns dabei zu HELFEN, einen größtmöglichen Fundus für Werk-
materialen zu sammeln. 
 
Beste Grüße 
das Team vom Hort Wilhering

Familienzentren GmbH der OÖ Kinderfreunde
Hort Wilhering, Gruppe 6
Schulstraße 7
4073 Wilhering
Tel.: +43 699 16 88 61 52

www.kinderfreunde.cc
www.facebook.com/KinderfreundeOberoesterreich

Kinder

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

Hort Wilhering

ENDLICH! Die lange Zeit des War-
tens ist vorbei. Ab sofort ist unser El-
tern-Kind-Zentrum Wilhering wieder 
für euch da! Natürlich unter Einhal-
tung aller COVID-Richtlinien. Um das 
Angebot daran anzupassen, haben wir 
neue, interessante und abwechslungs-
reiche Kurse und Veranstaltungen für 
euch organisiert. Alle Informationen 
dazu findet ihr auf Facebook und Ins-
tagram und werden per Newsletter an 
euch verschickt! 
https://www.facebook.com/eltern-
kindzentrumwilhering/
https://www.instagram.com/ekiz.wil-
hering/
Wir freuen uns darauf, viele bekannte, 
aber auch neue Gesichter bald wieder 
begrüßen zu dürfen. 

Kinderrechte-Demo am 02.07.2021 in 

Linz. Wir, die Kinderfreunde und Fa-
milienakademie der Region Linz-Land 
, setzen uns mit unserer Landes- und 
Bundesorganisation und all unseren 
Einrichtungen und Ortsgruppen seit 
vielen Jahren für die Rechte der Kin-
der ein! Um nach einem so belasten-
den Jahr, wie es Kleinkinder, Kinder 
und Jugendliche in der Pandemiezeit 
erleben mussten, wieder daran zu er-
innern, wie wichtig Kinder in unserer 
Gesellschaft sind, veranstalten wir 
mit den Kinderfreunden OÖ dazu eine 
Kinderrechte-Demo, zu der wir euch 
herzlich einladen!
SEID MIT UNS LAUT UND BUNT, DIS-
ZIPLINIERT, ABER BESTIMMT und 
LASST UNS GEMEINSAM FÜR KIN-
DERRECHTE AUFSTEHEN! 
(Die Demo findet natürlich unter Ein-
haltung aller geltenden Maßnahmen 

statt.) Aktuelle Infos zum Ablauf und 
Programm findet ihr unter: www.kin-
derfreunde.cc

Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team
ekiz.wilhering@kinderfreunde-ooe.at

Tel: +43 680 336 94 67
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Hier können die Wilheringer Geschenkmünzen eingelöst werden 

Apotheke Wilhering,  
Mag. pharm. Anton Past  

Tel. 07226/20001 
Fax 07226/20001-14 

Gartenstraße 52 

Baumschule Dr. Ernst Matula Tel. 07226/2208 
Fax 07226/2208-6 

Eferdinger Str. 5 

Billa Schönering Tel. 07226/31232 Schulstraße 9 
Eltern-Kind-Zentrum WILHERING Mobil:  

0699/16886-382 
Schulstraße 7 

Lukas Erhart, Fotografie Mobil: 0676/7135636 
@.: lukas@erhart.eu 

Am Hitzinger Berg 16 

Friseursalon Annemarie 
Annemarie Hartl 

Tel.: 07226/3662 Raiffeisenweg 2 

Gasthof Fischer Tel. 07221/88094-0 
Mobil 0664/2038844 

Pfarrhofweg 2 

Hollaus Josef jun.  
Gasthaus zur Grünen Au 

Tel. 07226/2226 
Mobil 0664/534 7607 

Augasse 7 

Honig vom Imker 
Christian Leimlehner 

Mobil 0650/9944296 Schlagstraße 1 

Kaffeehaus Dörnbach 
Manuela Reingruber 

Mobil 0664/5774331 Pfarrhofweg 10 

Mag. Elisabeth Kaltenböck, Leben in Balance, 
Praxis für energetische Ganzheitsbehandlungen 

Mobil 0664/63 92 890 
praxis@lebeninbalance.at 

Elmerweg 14 

Kerstin Pröll, Floristerei 
Floristik 

Mobil 0664/4417101 Edramsberger Str. 1 

Evangelia Kiakou 
Restaurant DIONYSOS 
Griechische Spezialitäten 

Tel.: 07226/2212 
 

Linzer Straße 32 

Matula Gartengestaltung GmbH Tel. 07226/2545 
Fax 07226/2545-20 

Edramsberger Str. 34 

Moser Regina Fleischhauerei  
Party-Cateringservice, 
Cafe Restaurant Regina 

Tel. + Fax 07226/3092 Schöneringer Str. 21 

Mostschänke Rohrhuber  Tel. 07221/64313 Mostweg 2 
Neulinger Marianne 
eve-dessous Beraterin 

Tel.: 0699/12651382 Pfarrhofweg 34/3 
 

Nowotny Peter Ing. /Lioba, Passauerhof/Ab Hof 
Verkauf 

Tel. 07221/88877 Lohnharting 4 

Ransmayr Albert/Gudrun 
Biohof 

Tel. 07221/88374 Groß-Dörnbach Str. 8 

Rindfleisch Rosemarie 
Dipl. Naikido-Shiatsu Praktikerin 

Tel. 07226/2156 
Mobil 0664/4440108 

Kürnbergstraße 5 

Schaden, Mag. Andrea  
Praxis für Shiatsu & Ernährung 

Mobil 0699/11694011 Bahnweg 48 

Schlackl Heinz,  
Gebrauchtwagen An- und Verkauf 
Service, Reparatur & Werkstätte - Pickerlservice 

Tel. 07226/2918 Linzer Straße 44 

Spar Supermarkt Tel. 07221/88063 Hitzinger Str. 19 
Swoboda Beatrix, Geschenkeshop 
„Glückskistl – freude am schenken“ 

Tel. 07226/20067 
Mobil 0664/73694950 

Ziegelofenweg 13 

Unimarkt HandelsgesmbH & Co KG Tel. 07226/20530 Eferdinger Str. 1 
WILIA Autobusunternehmung der Marktgemeinde 
Wilhering , Linzer Str. 10, 4073 Wilhering 

Tel. 07226/2255-0 Linzer Str. 10 

 

Wilheringer Geschenkmünzen



JETZT TERMIN
VEREINBAREN!



JETZT TERMIN
VEREINBAREN!
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10-mal Gold für Wilhering
Auf der Ab-Hof-Messe in Wieselburg 
werden jedes Jahr die besten Pro-
dukte aus verschiedenen Kategorien 
verkostet und ausgezeichnet. Unsere 
Direktvermarkter waren auch heuer 
wieder sehr erfolgreich und konnten 
10-mal Gold, 6-mal Silber und 5-mal 
Bronze entgegennehmen. 

Die prämierten Produkte sind direkt 
ab Hof bei folgenden Betrieben er-
hältlich:
Direktvermarkter / Kategorie
Pasauerhof, Lohnharting / Most, Ci-
der und Saft
Rohrhuber, Appersberg / Edelbrand, 
Gin, Most und Saft
Spiesmayr, Appersberg / Kürbiskernöl
Streicher, Katzing / Edelbrand

Wir gratulieren herzlichst!
Lisa Aumayr

Ortsbauernschaft Wilhering

Medaillenregen beim Rohrhuber in Appersberg

Vereine

Theatergruppe der Pfarre Schönering

HBI Alexander Schramm, Johann Arbeithuber, Obmann Andreas Leitner,
Alois Kaar und OBI Rainer Viehböck

Die Theatergruppe der Pfarre Schö-
nering unterstützt die FF Edramsberg 
und überreichte am 12.05.2021 einen 
Scheck über 1.500 Euro.

Mit diesem Betrag konnte für das 
neue Feuerwehrauto, TLFA 2000, eine 
10-m-Aluleiter sowie ein Löschtuch 
für Brandeinsätze angeschafft wer-
den.

Das Feuerwehrauto wurde bereits im 
Herbst 2020 in den Dienst gestellt, 
COVID-bedingt fand die Übergabe der 
Spende erst im Frühjahr 2021 statt. 

Obmann Andreas Leitner
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Wilhering ist für weitere drei Jahre Wilhering ist für weitere drei Jahre 
eine „faire“ Gemeinde eine „faire“ Gemeinde 
Wilhering ist seit 2017 FAIRTRA-
DE-Gemeinde und setzt sich als sol-
che dafür ein, dass fair gehandelte und 
regionale Produkte in öffentlichen 
Einrichtungen, in den Pfarren und 
auch bei Festen und Veranstaltungen 
verwendet werden. Der Titel „FAIR-
TRADE-Gemeinde“ wird vom Verein 
FAIRTRADE Österreich verliehen. Die-
ser Verein achtet darauf, dass der Titel 
„FAIRTRADE-Gemeinde“ mit Leben 
erfüllt wird. So werden alle drei Jahre 
die Aktivitäten der Gemeinden evalu-
iert, damit der Status für weitere drei 
Jahre verlängert werden kann. 

Heimische Säfte statt klebriger Li-
mos
Ende 2020 haben wir diese Evaluie-
rung in der Gemeinde Wilhering ab-
geschlossen und sind nun bis mindes-
tens 2023 eine faire Gemeinde. „Wir 
haben bereits viele Punkte umge-
setzt: Da gibt es keine Plastikbecher 
mehr im Umfeld der Gemeinde und 
bei vielen anderen Veranstaltungen. 
Wiederverwendbare Becher oder 
Gläser sind eine Selbstverständlich-
keit. Da werden nicht mehr die kleb-
rigen Limos, sondern heimische Säfte 
ausgeschenkt. Ich selbst verschenke 
Geschenkpackungen, die mit Waren 
unserer Direktvermarkter zusammen-
gestellt werden. Die Spuren, die von 

den Mitarbeitern der B-fair-Projekt-
gruppe gelegt wurden, werden von 
vielen anderen nachgegangen“, ist 
Bürgermeister Mario Mühlböck über-
zeugt.

„Wir schauen darauf, dass wir un-
sere Mitbürger über den fairen und 
regionalen Handel informieren. Ein 
wichtiges Beispiel dafür ist der Wil-
heringer Ab-Hof-Wegzoaga, in dem 
alle Direktvermarkter der Gemeinde 
aufgelistet sind“, betont der Obmann 
des Ausschusses für Umwelt- und Ver-
kehrsangelegenheiten, Franz Hohen-
bichler.

„Wir haben jedes Jahr ein biofaires 
Frühstück veranstaltet, bei dem wir 
ein fair gehandeltes Produkt wie Kaf-
fee oder Kakao in den Blickpunkt ge-
rückt haben. Am Muttertag haben 
wir fair gehandelte Rosen verteilt, um 
in der Bevölkerung darauf aufmerk-
sam zu machen, dass es Möglichkei-
ten gibt, mit dem eigenen Einkauf 
Kleinbauern in den sogenannten Ent-
wicklungsländern zu unterstützen“, 
so Albert Ransmayr, Sprecher der 
B-fair-Projektgruppe Wilhering.

Coronabedingt ist es um die 
B-fair-Projektgruppe im letzten Jahr 
etwas ruhiger geworden. Doch heuer 
werden wir zum Vatertag wieder aktiv 
werden und wollen am 13. Juni in Wil-
hering faire Rosen an die Wilheringer 
Väter verteilen.

Mag. Elisabeth Frei-Ollmann

B-fair-Projektgruppe Wilhering

In Wilhering stehen bei Veranstaltungen – wie hier bei einem biofairen 
Frühstück in Dörnbach – oft fair gehandelte Lebensmittel im Fokus

Vereine

Motiviert starteten im Jänner die Vor-
bereitungen für den Frühlingsbazar. 
Viele freuten sich auf ein Zusammen-
kommen, und dadurch wuchs auch 
die Anzahl der Mitarbeiter im ehren-
amtlichen Team auf über 30 Personen. 
Mit März wurde unsere Freude leider 
getrübt, und wir verschoben Monat 
für Monat. Der letzte Termin mit 29. 
Mai kann leider wieder nicht eingehal-
ten werden, da Veranstaltungen noch 

nicht erlaubt sind. Wir haben nun als 
Gruppe beschlossen, den Frühlingsba-
zar ausfallen zu lassen und im Herbst 
den geplanten Termin anzusteuern.

06.10.2021

Wir danken allen für das Verständnis 
und die guten Zusprüche, gemeinsam 
freuen wir uns auf ein Wiedersehen 
beim Herbstbazar.

Beatrix Swoboda

BAZAR Wilhering
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes des Standortes 
Traun rund um die Uhr Auskunft, wel-
cher Arzt im Bezirk Linz-Land in Be-
reitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12 :00 
und von 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Vereine, Notdienste

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at

Landjugend Oftering-Wilhering
Zurzeit versuchen wir, alle unsere Ver-
anstaltungen online abzuhalten. An-
gefangen bei einem lustigen Spiele-
abend und dem Online-4er-Cup bis hin 
zu einer virtuellen Mostverkostung. 
Als kleinen Osterballersatz haben wir 
ein Osterhaserl-Wichteln veranstal-
tet, welches bei unseren Mitgliedern 
für Osterstimmung gesorgt hat. Wir 
planen auch schon für den Sommer, 
weil unsere Hoffnung groß ist, dass 
wieder mehr Events in Präsenz mög-
lich sein werden. Vieles können wir in 
den warmen Monaten nach draußen 
verlagern, um uns so trotzdem wieder 
einmal sehen zu können. 

Für den Wilheringer Ferienpass pla-
nen wir heuer wieder ein Platteln für 
Anfänger, welches vor zwei Jahren 

sehr gut ankam. Stattfinden wird die 
Veranstaltung nur, wenn es die Be-
stimmungen zulassen – bei Schön-
wetter eventuell im Freien. Kinder im 
Alter von 8 bis 14 Jahren sind herzlich 

eingeladen, teilzunehmen. Uns ist es 
wichtig, Tradition und Brauchtum an 
die junge Generation weiterzugeben, 
und außerdem kommen so auch unse-
re Plattler wieder einmal zum Einsatz!

Lena Mayr

Ferienpassaktion Schuhplatteln
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und
an den nach stehend angeführten Terminen von 16:30 bis 18 Uhr.
29.06., 13.07., 03.08., 17.08., 24.08., 07.09.2021
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt
(07226/22 55-33 oder -34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

20.07., 21.09., 16.11.2021
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

17.08.2021
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

Fr, 14. und Sa, 15.05.2021
Do, 23., Fr, 24. und Fr, 31.12.2021

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
• Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
• Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
• Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13

Termine



Body 
workout
di   19:00 – 20:00

do   18:00 – 19:00

ANMELDUNG & INFOS 

per Mail: elke@fit-mit-elke.at 

telefonisch: 0650 /80 09 201  

www.fit-mit-elke.at

VErANStALtUNGSOrt  

Appersberg
Lehnergutweg 7 / 4073 Wilhering

KUrS tErMINE  

25.5. – 12.07.2021 
Kurseinstieg jederzeit möglich! 

(10 € je Einheit)

rückenfit
di      8:30 – 9:30

fr   10:00 – 11:00

Pilates
Mo   18:30 – 19:30

di   10:00 – 11:00 

di   17:30 – 18:30

fr    8:30 – 9:30

BewegungBleib in

www.fit-mit-elke.at

Die Kurse finden in Kleingruppen im Freien auf unserer Wiese statt und sind für jedes Fitnesslevel geeignet.

Darüber hinaus biete ich auch Personal training an. Mehr Informationen findest du auf meiner Homepage!

FIt IN DEN SOMMEr - OUtDOOr trAINING IN APPErSbErG


